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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 22. März 2024 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 12. März 2024 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

09. April 2024 19. April 2024
07. Mai 2024 17. Mai 2024
04. Juni 2024 14. Juni 2024
02. Juli 2024 12. Juli 2024
30. Juli 2024 09. August 2024
27. August 2024 06. September 2024
24. September 2024 04. Oktober 2024
29. Oktober 2024 08. November 2024
26. November 2024 06. Dezember 2024

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1.  Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen
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Öffnungszeiten Rathaus

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Die Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind seit dem 02. Mai 2023 wieder ohne 
Terminvergabe für den Publikumsverkehr geöffnet. Für das Mel-
deamt/Bürgerbüro und das Sozialamt gelten gesonderte Regelun-
gen (s.u.).
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten:

Montag:   8:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag:   8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag:   14:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch:  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstags ist die Verwaltung ganztägig für Besucher geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!

Termine für das Bürgerbüro/Meldeamt im Rathaus sind aus-
schließlich über unsere Online-Terminvergabe zu buchen. Besu-
chen Sie hierzu unsere Homepage www.gemeinde-merzenich.de.
Offene Servicezeit:
Mittwochs von 14 bis 16 Uhr kann das Bürgerbüro/Meldeamt 
ohne vorherige Terminvergabe besucht werden. Es müssen je-
doch eventuell Wartezeiten in Kauf genommen werden.

Die Außenstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können fol-
genden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist hier ebenfalls keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro (Außenstelle) gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Servicezeiten/Besuchszeiten:
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Servicezeiten ist eine Vorsprache nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Eine Terminvereinbarung ist 

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Bürgerbüro/Meldeamt

Bürgerbüro (Außenstelle)

Sozialamt

insbesondere für die Abgabe von Anträgen auf Grundsicherungs- 
und sonstigen Sozialleistungen notwendig.
Weiter können Rentenanträge und Rentenauskünfte nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung bei Herrn Kraus (02421 / 399 – 
152) gestellt bzw. erteilt werden.
Terminvergaben:
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
und zu folgenden Zeiten vereinbart werden: 
02421/399-152,-154,-155,-156.

Montag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
 und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Mittwoch 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge



33

Mitteilungen der Verwaltung
Gemeinde lädt ein zu 
„Brass meets Swing“!

Zu einem besonderen Konzerterlebnis der Extraklasse und mit 
Unterstützung der Sparkasse Düren lädt die Gemeinde Merze-
nich am Sonntag, 10. März 2024, um 18 Uhr in die Weinberg-
halle ein. Unter dem Motto „Brass meets Swing“ werden dort die 
Brass Band Düren und die Uni Big Band Siegen für einen guten 
Zweck aufspielen. 
Karten sind im Bürgerbüro in der Dürener Straße 4 in Merzenich 
zum Preis von 10 Euro erhältlich. 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstags von 9 bis 12 und von 14.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr
Für Inhaberinnen und Inhaber der Ehrenamtskarte ist der Be-
such des Konzertes kostenlos. Sie erhalten im Bürgerbüro gegen 
Vorlage der Ehrenamtskarte eine Freikarte für den Besuch des 
Konzertes Brass meets Swing!
Die Veranstaltung ist barrierefrei und für alle Menschen zugäng-
lich. Benötigen Sie Hilfe beim Besuch des Konzertes? Dann 
schreiben Sie uns an per Mail: buergermeister@gemeinde-merze-
nich.de. Wir finden dann einen Weg, Sie beim Besuch des Kon-
zertes zu unterstützen.

Foto: Thomas Rosenthal

Foto: Helmut Hanner

Rückerwerb von Häusern 
in Morschenich-Alt möglich

Ab sofort haben ehemalige Eigentümerinnen und Eigentümer die 
Möglichkeit, ihr altes Haus in Morschenich-Alt zurückzukaufen. 
Dafür hat das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und 
Digitalisierung des Landes NRW eine Vorkaufsoption eingerichtet, 
die den Rückerwerb zeitlich befristet durchführbar macht.
Zum Vorkauf berechtigt sind ehemalige Eigentümerinnen oder 
Eigentümer, die zum Umsiedlungsbeginn am 2. Dezember 2013 
ihren Lebensmittelpunkt im Umsiedlungsort hatten. Dies gilt 
übrigens auch für Kinder ehemaliger Eigentümer.

Die gemeinsam (Landesregierung, Gemeinde Merzenich, RWE 
Power AG) erarbeiteten Konditionen für die Vorkaufsoption sol-
len zu einer Eigennutzung verpflichten, die im Einklang mit der 
Entwicklung Morschenichs steht: Es soll ein neues dörfliches Ge-
meinschaftsleben - unter Berücksichtigung von Um- und Neu-
bau in einer klimaschützenden und -angepassten, flächensparen-
den und/oder ressourcenschonenden Bauweise - entstehen.
Neben Morschenich wird die Vorkaufsoption auch für die Erke-
lenzer Dörfer Keyenberg, Kuckum, Unter- und Oberwestrich so-
wie Berverath angeboten. Insgesamt 650 Häuser können zurück 
erworben werden.
Mehr Informationen zu diesem Thema sowie ein ausführliches Da-
tenblatt zum Verfahren zur Ausübung der Vorkaufsoption finden 
Sie auf unserer Homepage unter  www.gemeinde-merzenich.de

(Foto: LVR-ADR Anna Graff)

Fachleute legen den Grundstein 
für den Masterplan Bürgewald

Nach dem Rückerwerb von Morschenich-Alt gehen bei der Ge-
meinde Merzenich die Planungen für die Zukunft des „Ortes der 
Zukunft“ direkt in die nächste Phase. „Wir möchten keine Zeit 
verlieren und sofort den nächsten Schritt bei der Revitalisierung 
machen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen. Bevor jedoch Mit-
te des Jahres die ersten Bürgerbeteiligungsverfahren sowie die Er-
stellung eines „Masterplans Bürgewald“ gestartet werden können, 
haben sich im Januar zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus 
den Bereichen Energieversorgung, Wasserwirtschaft, Stadtpla-
nung, Forschung, und Verwaltung und getroffen, um eine erste 
planungsfähige Grundlage zu schaffen. 
In zwei Fachworkshops machten sich die Fachleute unter an-
derem Gedanken über nachhaltige Mobilitätsangebote, Wär-
me- und Kältekonzepte, Raumnutzung, Weggestaltung, Ent-
wässerung oder Versorgungssicherheit. „Wir haben zunächst ein 
fachplanerisches Zukunftsbild für den Masterplan Bürgewald er-
stellt, also eine Art Blaupause. Im Frühjahr wird dann eine Steue-
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rungsgruppe ihre Arbeit aufnehmen und das weitere Vorgehen 
ausgestalten“, so Strukturwandelmanager Lennart Schminnes, 
der gemeinsam mit seiner Kollegin Anna Hecker für die Gemein-
de Merzenich mit im Boot sitzt.
„Wir sind sehr dankbar für die fachplanerische Begleitung die-
ses Strukturwandelprojektes, welches ohne Zweifel einmalig ist 
im Rheinischen Revier. Mit NRW.URBAN, einem hundertpro-
zentigen Beteiligungsunternehmen des Landes Nordrhein-West-
falen, haben wir einen erfahrenen und zuverlässigen Partner in 
der Stadtentwicklung an unserer Seite. Zudem können wir auf 
die Expertise renommierter Planungsbüros zurückgreifen, unter 
anderem des Architektur- und Ingenieurbüros Sweco aus (der 
Zweigstelle) Köln. Aber auch lokale Entwicklungsgesellschaften, 
Einrichtungen und Unternehmen wie die Neuland Hambach 
GmbH, die Leitungspartner GmbH, die Rurtalbus GmbH, die 
Stadtwerke Düren, das Forschungszentrum Jülich, die RWTH 
Aachen, der Erftverband und Westnetz gehören zu unseren Part-
nern“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
Ziel ist es, „ein neues dörfliches Gemeinschaftsleben - unter Be-
rücksichtigung von Um- und Neubau in einer klimaschützenden 
und -angepassten, flächensparenden und/oder ressourcenscho-
nenden Bauweise – entstehen zu lassen“, so NRW-Ministerin Ina 
Scharrenbach als Mit-Initiatorin des Rückerwerbs von Morsche-
nich-Alt. Um dieses Ziel zu erreichen, hat das Ministerium einen 
Förderbetrag in Höhe von rund 90 Millionen Euro in Aussicht 
gestellt. Der entsprechende Förderantrag wurde von der Gemein-
de Merzenich vor einigen Wochen bei der Bezirksregierung ein-
gereicht, die Bewilligung ist nur noch eine Frage der Zeit.

www.dusch-point.de
Nickepütz 19 · 52349 DN-Gürzenich

 0 24 21/5 00 20 34-35 · E-Mail: info@dusch-point.de

Besuchen Sie 
unsere 
Ausstellung!

Duschabtrennungen & Badsanierungen

Ausstellung im Rathaus - 
mehr erfahren über Europa

Unter dem Motto „Mehr und besser miteinander – Wir sind 
Europa!“ lädt der Europaverein GPB e. V. aus Eschweiler zu einer 
besonderen Wanderausstellung ein, die auch im Rathaus der Ge-
meinde Merzenich Halt macht. Dort ist sie vom 14. bis zum 22. 
März während der Öffnungszeiten zu sehen. Das Rathaus der 
Gemeinde Merzenich hat folgende Öffnungszeiten:
Montags von 8 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 16.30 Uhr
Mittwochs von 8 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstags von 8 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 18 Uhr
Freitags von 8 bis 12.30 Uhr
Der Europaverein unterstützt den europäischen Einigungspro-
zess und möchte so einen Beitrag zur Bildung einer gemeinsa-
men europäischen Identität leisten. Die Grundlage der Arbeit des 
Europavereins GPB sind die Grundsätze der Wertegemeinschaft 
der Europäischen Union. Der Verein spricht generationenüber-
greifend die Menschen durch Veranstaltungen, Kampagnen und 
öffentliche Stellungnahmen an. Er fordert zum Miteinander in 
der europäischen Zivilgesellschaft auf.
Die Wanderausstellung wird anlässlich der Europawahl im Juni 
durchgeführt und macht neben Merzenich auch noch Station 
in den Rathäusern in Eschweiler (29.02. bis 08.03.), Hürtgen-
wald (11.04. bis 19.04.), Herzogenrath (25.04. bis 03.05.), Titz 
(08.05. bis 17.05.) und Düren (23.05. bis 31.05.).
In der Ausstellung erfahren Besucherinnen und Besucher, wie die 
Europäische Union entstanden ist, wer in der EU wofür zustän-
dig ist und was das alles mit ihrem Alltag zu tun hat. Sie erhalten 
außerdem einen Einblick in die zahlreichen Herausforderungen, 
die auch die Zukunft prägen werden.
Die Wanderausstellung wird unterstützt durch das Land NRW, 
die Europaaktive Zivilgesellschaft in Nordrhein-Westfalen, die 
Städteregion und die Sparkasse Aachen.
Mehr Infos auf www.gpb-europaverein.de
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„Alles Müll oder was!?“ – 
Nachhaltigkeitswoche in Merzenich

Von Montag, 11.März, bis einschließlich Sonntag, 17. März, lädt 
die Gemeinde Merzenich zu einer Nachhaltigkeitswoche ein. In 
dieser Zeit gibt es auf den Kanälen der Gemeinde viele spannen-
de Infos zum Themengebiet, ein tolles Quiz, bei dem es etwas zu 
gewinnen gibt und folgende Veranstaltungen: 
Workshop zur Nachhaltigkeitsstrategie der Gemeinde Merzenich 
– Di, 12.03. 17 – 20 Uhr, Anmeldung unter kvonhoegen@ge-
meinde-merzenich.de oder 02421/399-276
Externer Veranstaltungstipp: Klimawandel und Wetterkatastro-
phen: Wie verändern sich Schadenwahrscheinlichkeiten und wie 
gehen wir damit um? – VHS online - Di,12.03., 19:30 - 21:00 Uhr
Nachhaltige Osterhasen – nachhaltig Backen im offenen Kinder- 
und Jugendtreff – Mi, 13.03., Bürgerhaus Lindenplatz
Filmabend im Bürgerhaus – Do, 14.03., 16 – 18 Uhr Uhr (kind-
gerecht), 18.30 – 20.30 Uhr (für Jugendliche und Erwachsene)
Fahrrad-Repair-Café - Fit für den Frühling – Fr, 15.03., 15 Uhr – 
17 Uhr am Lindenplatz, keine Anmeldung notwendig – Abgabe 
alter Handys, Smartphone, Tablet, Netzteil, Ladekabel, Headset 
zu Recyclingzwecken – Sammelaktion vom NABU für Hummel, 
Biene und Co.
Müllsammelaktion im Gemeindegebiet – Sa, 16.03., 11 - 13 
Uhr, Anmeldung unter kvonhoegen@gemeinde-merzenich.de 
oder 02421/399-276
Führung „Walze Löhr - früher & heute“ von Historikerin Inga 
Mehlert-Garms – So, 17.03., 15 – 17 Uhr, Treffpunkt: vor dem 
Rathaus, keine Anmeldung notwendig

Bürgerforum Haushalt 2024
Die Gemeinde Merzenich lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger am Dienstag, 27. Februar 2024, um 19 Uhr zum 
moderierten „Bürgerforum Haushalt“ in den Ratssaal im Merze-
nicher Rathaus am Valderwegs 1 ein. Bürgermeister Georg Gel-
hausen und Kämmerer Lothar Klein stellen die Finanzlage der 
Kommune vor und stehen anschließend für Fragen zum aktuel-
len und kommenden Haushalt zur Verfügung. 
Es ist keine vorherige Anmeldung erforderlich.

Neue LED-Leuchten für 
den Kirchenvorplatz

Im Rahmen der Umgestaltung des Kirchenvorplatzes in der 
Lindenstraße hat die Gemeinde Merzenich dank Unterstützung 
durch Westenergie und ihrem Förderprogramm „Kommunales 
Energiekonzept“ nun die Installation von neuen und energiespa-
renden Beleuchtungen auf den Weg gebracht. 

Bei einem Ortstermin machten sich Bürgermeister Georg Gel-
hausen und Sachbearbeiterin Inge Hambloch-Kutsch gemeinsam 
mit Westenergie-Kommunalbetreuer Achim Diewald ein Bild 
von den Arbeiten an der St. Laurentius Kirche.
„Wir sind sehr dankbar, dass wir gemeinsam mit Westenergie 
ein weiteres Projekt umsetzen, durch das wir unsere kommuna-
len Energie- und Klimaschutzziele erfüllen. Die LED-Leuchten 
verbrauchen mit einer Leistung von 6 Watt nur ein Bruchteil 
herkömmlicher Lampen und haben zudem noch eine sehr hohe 
Lebensdauer“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
„Als regionaler Energieversorger setzen wir regelmäßig mit der Ge-
meinde Merzenich Maßnahmen zur Energieeffizienz um. Wir se-
hen in dieser Zusammenarbeit auch einen Beitrag für mehr Stand-
ortqualität und Wertschöpfung der Region“, so Achim Diewald.

Spielplatz im Merzpark kann ab 
sofort genutzt werden

Die öffentliche Spielfläche im Merzpark, an der Ecke Steinpfahl 
und Himmelsflut, ist nun fertiggestellt und kann ab sofort genutzt 
werden. Zuvor hatte es über unser Beteiligungsportal beteiligung.
nrw eine Befragung zur Auswahl der Spielanlage gegeben, an der 
155 kleine Expertinnen und Experten im Alter von 1 bis 10 Jahren 
teilgenommen haben. Den Zuschlag erhielt mit knapp 60 Prozent 
die Variante „Lotta und Grünspecht“, eine multifunktionale Sand-
spielanlage, wo der der Sand durch verschiedene Trichter, Rinnen 
und Eimer geleitet wird. Damit ergeben sich für die Kinder unzäh-
lige Möglichkeiten, mit dem Naturstoff zu experimentieren.
„Natürlich“, so die planende Architektin Sarah Keller von der 
Gemeinde Merzenich, „gehören zu dem knapp 200 Quadratme-
ter großen Spielplatz außer Sitzmöglichkeiten und natürlichen 
Schattenplätzen auch weitere Spielgeräte, wie eine Doppelschau-
kel, eine Rutsche und dynamische Geräte.“
Die von einer Hecke umrahmte Anlage ist über einen 1,50 Meter 
breiten und mit einer klappbaren Wegesperre versehenen Durch-
gang zu erreichen, davor befinden sich praktische Ständer zum Ab-
stellen von Fahrrädern. Hochwertiger Spielsand und Holzschnitzel 
als Bodenbelag sorgen für Sicherheit rund um die Spielgeräte.
Sarah Keller: „Wir wünschen den Kindern viel Spaß mit der neu-
en Anlage im Merzpark. Wir hoffen, dass durch die zentrale Lage 
auch der leider immer wieder aufkommende Vandalismus ein-
gedämmt wird. Wer Spielplätze mutwillig zerstört oder als Müll-
eimer missbraucht, der schadet nicht nur den Kindern, sondern 
auch der Umwelt und der Allgemeinheit!“

EnergieMonitor für die 
Gemeinde Merzenich

Lokale Energie visualisieren, verstehen und optimieren – darum 
geht es in dem EnergieMonitor von Westenergie, der jetzt auf der 
Seite der Gemeinde Merzenich unter www.gemeinde-merzenich.
de abrufbar ist. Zur Verfügung gestellt wird das Tool vom Kreis 
Düren als Kostenträger.
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Im 15-Minuten-Takt werden dort die Werte zu Stromerzeugung 
und Verbrauch innerhalb des Gemeindegebietes aktualisiert! 
Hierbei werden auch neueste Prognose-Modelle genutzt, die die 
aktuellen lokalen Wetter-Parameter mitberücksichtigen. Die ört-
lichen Energieflüsse, der Grad der Eigenversorgung sowie der An-
teil an regenerativer Erzeugung können somit nahezu in Echtzeit 
dargestellt werden. 

Für einen guten Start in ein neues Leben

Nach der Geburt ihrer Zwillinge Greta Nynke und Oskar Mat-
tis freuen sich Eva Reimer-Michalski und Heiko Michalski nun 
auf ihr neues Leben als Familie. Und auch unsere Mitarbeiterin-
nen Sarah Böttcher (mit Theo) und Julia Knust (mit Levi) haben 
Nachwuchs bekommen! Wir wünschen dazu alles Gute! 
Eine kleine Starthilfe gab es anlässlich dieser schönen Ereignissese 
von der Gemeinde Merzenich in Form einer Begrüßungstasche 
mit praktischen Inhalten. Unter dem Motto „Willkommen im 

Leben“ erhalten Familien mit Neugeborenen auf Wunsch diesen 
Service des Babybegrüßungsdienstes, den die Gemeinde in Ko-
operation mit dem Kreis Düren anbietet.
Die Tasche enthält nicht nur Informationen über das bestehen-
de Hilfe- und Unterstützungssystem im Kreis Düren, sondern 
beispielsweise auch praktische Utensilien, Gutscheine und Ge-
schenke, darunter ein farbneutraler Babystrampler, passend mit 
Gemeinde-Merzenich-Schriftzug und in Anlehnung an unsere 
besondere Verbundenheit ein schickes Feuerwehr-Motiv.
Für jede Familie mit Neugeborenen wird ein kostenloses Baby-
begrüßungspaket bereitgehalten. Zuvor werden die frischgeba-
ckenen Eltern angeschrieben und auf diesen Service hingewiesen. 
Außerdem kann man über den Kreis Düren einen informativen 
Hausbesuch in Anspruch nehmen, um Unterstützung bei der 
Versorgung, Erziehung und Bildung seines Kindes zu erhalten.
Mehr dazu auf www.gemeinde-merzenich.de
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Vollsperrung in der Zehntstraße
Zu einer Vollsperrung kommt es in der Zehntstraße, Höhe Haus 
Lindenstraße 24, bis zum 15. März 2024. Dort finden Tiefbau-
arbeiten statt, die eine Gesamtsperrung des Verkehrs notwendig 
machen. Auch der Gehweg ist während der Bauarbeiten nicht be-
gehbar, es wird aber auf der Fahrbahn ein Notgehweg (ein Meter 
breit) vorgehalten, so dass die FußgängerInnen passieren können.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Bürgersprechstunde

Nutzen Sie die Gelegenheit des persönlichen Gespräches mit 
unserem Bürgermeister.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder regelmäßige Bürgersprech-
stunden mit Bürgermeister Georg Gelhausen. Hier können alle 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Merzenich Fragen stellen 
und mit dem Bürgermeister persönlich ins Gespräch kommen.
Die nächste Bürgersprechstunde findet statt am Mittwoch, 20. 
März 2024, um 18 Uhr in der Zukunftswerkstatt Merzenich, 
Dürener Straße 4.
Es ist keine vorherige Anmeldung erforderlich. 
Sollte der Termin für Sie nicht passend sein, können Sie Ihre Fra-
gen via Mail an den Bürgermeister schicken. Verwenden Sie hier-
zu die Adresse buergermeister@gemeinde-merzenich.de

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbH

Schnee auf dem Gehweg
Der kurzzeitige Wintereinbruch mit Schnee, Eis und Glätte Mitte 
Januar hat nicht nur für schwierige Straßenverhältnisse, sondern 
auch für Diskussionsstoff gesorgt. Dabei sind die Regeln eindeu-
tig. Laut Satzung über die Straßenreinigung (abrufbar auf www.
gemeinde-merzenich.de) sind Grundstückseigentümerinnen 
und –eigentümer in der Pflicht, die Winterwartung der Gehwe-
ge zu veranlassen, die an das Grundstück angrenzen. Außerdem 
gilt eine generelle Reinigungspflicht bis zur Straßenmitte. Der 
Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehwe-
ges oder – wo dies nicht möglich ist – auf dem Fahrbahnrand so 
zu lagern, dass der Fahr- und Fußgängerverkehr hierdurch nicht 
mehr als unvermeidbar gefährdet oder behindert wird.

Ihre Termine für den Kulturkalender
Der nächste Kulturkalender der Gemeinde Merzenich liegt an 
und soll am 22. März 2024 veröffentlicht werden. Die 11. Aufla-
ge des Kulturkalenders soll die Zeiträume April 2024 bis Oktober 
2024 beinhalten. Wie gewohnt benötigen wir dafür die Unter-
stützung von Vereinen und Kulturschaffenden, in dem sie uns 
ihre Termine für diesen Zeitraum zukommen lassen.
Die Termine sollten enthalten:
-  Veranstalter
-      Veranstaltungsname
-      Genaues Datum und Uhrzeiten
-      Veranstaltungsort
-      Beteiligte Künstler/Gruppe
-      Eintrittspreise (falls vorhanden)
-      Vorverkauf (falls vorhanden/notwendig)
-      Wenn möglich Bildmaterial
Bitte schicken Sie uns Ihre Termine bis Montag, 11. März 
2024, per Mail an fschmitz@gemeinde-merzenich.de.
Die Veröffentlichung im Kulturkalender der Gemeinde Merze-
nich ist für alle Vereine und Kulturschaffende natürlich kostenlos!
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Vier Bäume für den Klimaschutz
Als Naturschutzbeauftragter vertritt der ehemalige Golzheimer 
Ortsvorsteher Johannes Müller die Gemeinde Merzenich in der 
Naturschutzwacht des Kreises Düren. Dieses Gremium soll die 
Untere Naturschutzbehörde über nachteilige Veränderungen 
in der Landschaft benachrichtigen und darauf hinwirken, dass 
Schäden von Natur und Landschaft abgewendet werden. Dazu 
gehören unter anderem Vorschläge zu Schutz-, Pflege- und Ent-
wicklungsmaßnahmen in der Landschaft.
Beim letzten Treffen der Naturschutzwacht des Kreises Düren 
wurden wieder einige Projekte, Initiativen und Maßnahmen be-
sprochen, die man unterstützen oder auch selbst initiieren könnte. 
Und natürlich ging es auch darum, Anreize zu schaffen für die Bür-
gerinnen und Bürger, sich stärker für den Klimaschutz einzusetzen.
Um mit gutem Beispiel voranzugehen machte sich Johannes 
Müller gleich auf den Weg, um selbst Hand anzulegen. Mit 
Unterstützung durch Bürgermeister Georg Gelhausen und weite-
ren Naturschutzbeauftragten wurden am westlichen Golzheimer 
Ortsrand, Nähe Römervilla, vier Bäume gepflanzt. Einer wurde 
vom Kreis Düren gestiftet, einer von der Gemeinde Merzenich 
und zwei Bäume steuerte Johannes Müller selbst bei. Drei Stilei-
chen und ein Walnussbaum freuen sich nun auf den kommenden 
Frühling und die damit verbundene Blütezeit.
Der Spazierweg zwischen Am Denkers Weg und Heppenbusch-
weg wird auf Initiative von Johannes Müller nach und nach zum 
Naherholungspfad mit vielfältigem Baumbestand und Ruhezo-
nen. Der nahegelegene Mehrgenerationenspielplatz lädt dabei 
zum Verweilen für Jung und Alt ein.
Vielen Dank, lieber Johannes, für deinen unermüdlichen Einsatz für 
den Schutz, Erhalt und die Pflege der Landschaft im Gemeindegebiet!

Merzenicher Prinzenpaar 
eroberte die Narrenherzen

„Ein Lachen für jeden, ganz gleich wer du bist, Karneval der 
Vielfalt, wo jeder NARR willkommen ist!“ Das Motto des am-
tierenden Merzenicher Prinzenpaars Elmar I. und Andrea I. ist 
Konfetti für unsere Seele und ein Statement für das rheinische 
Brauchtum, welches seit jeher für Weltoffenheit, Toleranz und 
Diversität steht. 
Diese Botschaft trugen die Tollitäten mit Herzlichkeit durch die 
Session in die Säle des Gemeindegebietes und bis ins Merzeni-
cher Rathaus, wo Elmar I. und Andrea I. nach der traditionellen 
Übergabe des symbolischen Rathausschlüssels durch Bürgermeis-
ter Georg Gelhausen ihren „Dienst“ antraten. Das Prinzenpaar 
schnupperte allerdings nur kurz in die Amtsgeschäfte hinein, 

denn schon nach wenigen Stunden musste man sich wieder um 
das jecke Narrenvolk kümmern. 
Bis Aschermittwoch standen einige Termine auf dem Programm, 
unter anderem natürlich die Damensitzung und natürlich der 
große Rosenmontagsumzug mit anschließendem Ausklang im 
Festzelt auf dem Schützenplatz.
Bürgermeister Georg Gelhausen und das Team der Gemeindever-
waltung bedanken sich bei Elmar I. und Andrea I. von der KG 
Jonge vom Berg für den bunten und unterhaltsamen Besuch im 
Rathaus und die tolle Session! 
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Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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INFO
Notruf Feuerwehr 112
Wehrleitung  
Patrick Harzheim
Gemeindeverwaltung Merzenich
Feuerwehr
Valdersweg 1
52399 Merzenich
02421/399-0
wehrleitung@gemeinde-merzenich.de
www.feuerwehr-merzenich.de

Feuerwehr sicherte närrische Umzüge

Freiwillige Feuerwehr

Auch im närrischen Endspurt war die Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Merzenich wieder aktiv, und zwar als Begleitung und 
Absicherung der feierlichen Umzüge in Merzenich, Golzheim 
und Girbelsrath.
Während am Straßenrand die Jecken jubelten und zahlreiche Le-
ckereien, „Strüssjere“ und Fußbälle aufsammelten, achteten die 
Feuerwehrmänner und –frauen darauf, dass keiner den bunt ge-
schmückten Fahrzeugen zu Nahe kam.
Stellvertretend ein Foto der Gruppe aus Girbelsrath, mit Unter-
stützung der Kameraden aus Merzenich, am Karnevalssonntag 
sowie ein Bild vom Umzug am Rosenmontag in Merzenich.

Fenster 
und Türen 
aus Aluminium 
und Kunststoff 
Fassaden und 
Wintergärten 
Maßangef ertigter 
Insektenschutz 
Markisen- und 
lnnenialousien 
Rauch- und 
Brandschutz-
abschlüsse 
Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de
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Wir machen das für Sie!
 Immobilienberatung
 Marktwertermittlung
 Finanzierung

Jede Immobilie erzählt eine Geschichte und ist so individuell 
wie Sie. Wir verstehen Ihre Werte und beraten Sie transparent 
und fair in Bezug auf Ihr altes oder neues Zuhause. Mit der 
passenden Baufi nanzierung der Sparkassenfamilie. Verlassen 
Sie sich auf unsere Immobilienspezialisten, die Sie und Ihre Ge-
schichte verstehen.

Standort Düren: 
Zehnthofstr. 15-21, 52349 Düren
Tel: 0 24 21 127 99 93 – 00

Standort Jülich: 
Große Rurstr. 15a, 52428 Jülich
Tel: 0 24 61 99 56 – 0

E-Mail: info@immobilien-dueren.de
www.immobilien-dueren.de

Es sind die kleinen
Momente, die ein Zuhause
wertvoll machen.

Chantal Koep
Immobilienberaterin

Aus dem Archiv
800 Jahre Merzenich – 
Planungen beginnen

Im Jahre 1225 wird die Ortschaft Merzenich erstmals schriftlich 
erwähnt, und zwar im Zusammenhang mit einer Pfandverschrei-
bung Graf Ottos von Neuenahr an Wilhelm IV. von Jülich über 
das Dorf und die Vogtei Merzenich. Obwohl die Originalurkun-
de zu diesem Rechtsakt nicht mehr vorhanden ist, findet man 
Belege dazu in einer Aufstellung der auf Burg Landskron aufbe-
wahrten Briefen und Urkunden.
Das Besondere dieses Jubiläums ist, dass zum ersten Mal die 
Geschichte des Ortes Merzenich geschichtswissenschaftlich er-
forscht wird. Dies geschieht im Rahmen des von LEADER ge-
förderten Projektes „Geschichte erforschen, erkennen, erleben 
– Aufarbeitung und Vermittlung der Historie des Ortes Merze-
nich“. Von der Steinzeit bis zur Gegenwart erforschen Historiker 
verschiedener Disziplinen (Archäologen, Architekturhistoriker, 
Militärhistoriker, Rechtshistoriker, Mittelalterhistoriker und 
Neuzeithistoriker) die Geschichte Merzenichs. Projektleiterin 
und Organisatorin ist unsere Archivarin und Historikerin Inga 
Mehlert-Garms.
Im Jubeljahr 2025 sollen die Forschungsergebnisse in einer Fest-
schrift und unterschiedlichen Kulturveranstaltungen wie Ausstel-
lungen, Führungen, Vorträgen und Mitmachaktionen für Klein 
und Groß verteilt im ganzen Jubeljahr präsentiert werden.
Herzlich sind alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Gewerbetrei-
bende, Kirchen und Institutionen eingeladen, das Projekt und die 
800-Jahrfeier zu unterstützen. Denn es ist auch ihre Geschichte, 
die wir gerne aufarbeiten und im Jubiläumsjahr zeigen möchten.

Wir suchen Dokumente, Filme und Objekte zu existierenden 
und nicht mehr bestehenden Vereinen und Gewerbeeinrich-
tungen, zur Dorfentwicklungsgeschichte (Fotos von Gebäuden, 
Straßenzügen, Hausbau und Ausbau von Wohngebieten), zum 
1. und 2. Weltkrieg (insbesondere auch dem Stalag VI H in Ar-
noldsweiler) und natürlich alles, was für Sie Merzenich ausmacht. 
Haben Sie vielleicht schon ebenfalls zu Merzenichs Geschichte 
geforscht und möchten ihre Ergebnisse der Öffentlichkeit präsen-
tieren? Melden Sie sich ebenfalls gerne bei uns.
Zudem werden Helfer und Helferinnen gesucht, die bei der 
Recherche in der Zeitungsausschnittssammlung des Stadt- und 
Kreisarchivs Düren zum Thema Merzenich helfen.
Lassen Sie uns gemeinsam die Geschichte Merzenichs bewahren 
und sie zeigen!
Rückfragen und Einsendungen gerne an Projektleiterin Inga 
Mehlert-Garms, E-Mail: imehlert-garms@gemeinde-merzenich.
de, Telefon 02421/399-175. Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
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Familien, Kinder und Jugend

 

 

 

 
 

 
 
 7. Mädels- und 

Frauensachenbörse 
  

Taschen  Vintage/Second Hand-Mode  Schuhe 
Cafeteria    Accessoires/Handgemachtes     Candybar 
 

 Sonntag, 17. März 2024      
11.00 – 15.00 Uhr  

 

Schützenhalle Golzheim  
St.-Sebastianus-Str. 42, 52399 Merzenich-Golzheim 
 

Anmeldung ausschließlich telefonisch ab: 04.02.24, 13 Uhr 
Susanne Bär 0171 6931665 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Unsere Devise…Kaufen, verkaufen, Spaß haben, aber sicher! 

Bitte beachten: Auch wenn alle Corona-Regelungen aufgehoben sind, wollen wir sicher & entspannt die Börsen verbringen. 
Wenn Sie sich krank fühlen oder Symptome haben, verzichten Sie bitte auf den Besuch der Veranstaltung. Danke! 

 

Alles für die Frau! 

50 Kinder machten mit beim 
„Zirkus in Bewegung“

Merzenich. Rund 50 Kinder aus dem Gemeindegebiet waren der 
Einladung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 
Merzenich gefolgt und nahmen jetzt am „Mitmach-Spielezirkus“ 
teil. Organisiert wurde die Veranstaltung von unseren Pädagogen 
Kiara Gartmann und Marcel Haha, die tatkräftig unterstützt wur-
den durch die Aushilfskräfte Ute Hoch, Luise Hoven und Sebastian 
Kreuel. Vielen Dank für die Durchführung dieses tollen Projektes!
Der „Kölner Spielezirkus – Zirkus in Bewegung“ probte in der 
Turnhalle der Gesamtschule Merzenich den ganzen Tag über viele 
Kunststücke und Zirkustricks mit den teilnehmenden Kindern. 
Dabei konnten sie sich beispielsweise beim Jonglieren mit Tellern 
und Bällen, dem Diabolo, aber auch an diversen Kunststücken 
auf der Zirkusleiter und dem Balancierbalken ausprobieren. Am 
Ende präsentierten die Kinder ihre Kunststücke in Form einer 
Elternaufführung, bei der rund 100 Eltern, Großeltern und Ge-
schwisterkinder zuschauten. 
Das Angebot kam bei den Kindern und Eltern sehr gut an. „Wir 
bedanken uns auf diesem Wege bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Kölner Spielezirkus für dieses tolle Angebot, bei den 
fleißigen Kindern, die an dem Tag ganz toll mitgemacht haben und 
bei alle Eltern für die gute Zusammenarbeit“, so Kiara Gartmann.
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Familien, Kinder und Jugend

 
 

 
 
 

        25. Kindersachenbörse 
Baby- u. Kinderkleidung in den Größen 44 bis 188 

Babyausstattung  Spielzeug   Umstandsmode 
Maltisch für Kids  Cafeteria   Süßigkeiten-Bar 
 

 Samstag, 16. März 2024      
10.00 – 14.00 Uhr  

 
Schützenhalle Golzheim  
St.-Sebastianus-Str. 42, 52399 Merzenich-Golzheim 
 

Anmeldung ausschließlich telef. ab 04.02.24, 12 Uhr:  
Susanne Bär 0171 6931665 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Unsere Devise… Kaufen, verkaufen, Spaß haben, aber sicher! 

Bitte beachten: Auch wenn alle Corona-Regelungen aufgehoben sind, wollen wir sicher & entspannt die 
Börsen verbringen. Wenn Sie sich krank fühlen oder Symptome haben, verzichten Sie bitte auf den 

Besuch der Veranstaltung. Danke! 

Alles für Ihr Kind!   

Gemeinsam
für 

EUCH!

Neu- & Wiedereröffnung 

Weierstrasse 2 ·  52349 Düren

02.03.2024
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Senioren

Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, sowie 
per Mail an mstaab@gemeinde-merzenich.de
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803, sowie per Mail an: 
sgranitzka@gemeinde-merzenich.de
oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de 

SENIORENARBEIT MERZENICH

Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
Bürger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, es gibt kei-
ne Mitgliedschaften. 
Wir freuen uns auf weitere Interessentinnen und Interessenten 
in den verschiedenen Gruppen! Alle sind herzlich willkommen!
Regelmäßige Termine der Freizeitgemeinschaft 55+
Boule: witterungsbedingt befindet sich diese Gruppe in Winter-
pause, der Start im Frühjahr wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Handarbeiten: vierzehntäglich - dienstags, jeweils ab 14:30 Uhr 
im Bürgerhaus: 05.03., und 19.03. 
Internetcafé: wöchentlich montags von 10-13 Uhr im Bürger-
haus, Termine bitte persönlich ausmachen: 
Werner Wirth - 02421 37905, Manfred Kalkbrenner - 02421 
37124 
Kegeln: vierwöchentlich – mittwochs ab 19 Uhr auf der Kegel-
bahn im Bürgerhaus: 06.03. und 03.04.
Männer kochen: jeden 1. Mittwoch im Monat ab 18 Uhr im 
Bürgerhaus: 06.03. und 03.04.
Malgruppe: vierzehntäglich – freitags, jeweils ab 15 Uhr im Bür-
gerhaus: 23.02., 08.03. und 22.03.
Planungsgruppe Touren: Montag, den 26.02. um 17 Uhr im 
Bürgerhaus
Radfahren: witterungsbedingt befindet sich diese Gruppe in der 
Winterpause, die erste Tour startet wieder am 14.03. um 11 Uhr 
ab dem Bürgerhaus.
Skatgruppe: vierzehntäglich – donnerstags, jeweils von 15-19 
Uhr im Bürgerhaus: 29.02., 14.03. und 28.03.
Spielegruppe: wöchentlich - mittwochs von 14:30 - 17 Uhr im 
Bürgerhaus
Stammgruppe: Mittwoch, den 21.02. um 15 Uhr im Bürgerhaus

Theatertreff I: Montag den 18.03. im Bürgerhaus
Theatertreff II: Montag, den 08.04. um 17 Uhr im Bürgerhaus,
Interessierte können sich auch jederzeit bei Sibylle Granitzka 
melden und informieren
Wandern: vierzehntäglich – donnerstags jeweils ab 10 Uhr ab 
dem Bürgerhaus: 07.03., 21.03. und 03.04. 
Bei unseren vielseitigen Angeboten ist noch nicht das richtige da-
bei? Dann freuen wir uns auf Ihre neue Anregungen und Interes-
sen bzgl. Gruppen und Veranstaltungen und überlegen mit Ihnen 
gemeinsam, wie diese umgesetzt werden können! Setzen Sie sich 
diesbezüglich gerne mit Sibylle Granitzka in Verbindung.

Taschengeldbörse
In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeinde Merzenich. Die Ta-
schengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 
14 – 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € 
pro Stunde kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Gar-
ten erledigen an Senioren und mobilitätseingeschränkte Men-
schen. Dadurch kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter 
gemacht werden und Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Ta-
schengeld aufzubessern.
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Infos und Anmeldung sind über Michael Staab (01575 370 
9360) und Sibylle Granitzka (01575 260 2803), aber auch online 
direkt unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.

! Bitte Termin vormerken !
„Markt der Möglichkeiten“  Senioren in Merzenich
Am Mittwoch, den 17. April, von10 -13 Uhr in den Räumen des 
Bürgerhauses haben Sie die Möglichkeit sich über die vielfältigen 
Angebote für Senioren in unserer Gemeinde zu informieren und 
miteinander auszutauschen. Die Kommune, Vereine, Caritas, Kir-
chen, die Tagespflege und weitere freuen sich auf Ihren Besuch.
Dr. Klaus Maria Perrar, Vorstand der Alzheimer Gesellschaft 
Kreis Düren wird einen Vortrag halten, abgerundet wird das Pro-
gramm mit einem kleinen Mittagsimbiss.
Weitere Informationen folgen im nächsten Amtsblatt 
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Seniorengruppe Bürgerhaus
Dieses Jahr durften wir bereits zwei Damen unserer Gruppe zu 
ihrem 80.ten Geburtstag gratulieren, Sonja Lawrenz und Petra 
Murgia. Wieder ein wunderbarer Grund zum Feiern! Beide betei-
ligen sich sehr aktiv an unseren gemeinsamen Treffen und Unter-
nehmungen. Mit ihren 80 Jahren gehören noch lange nicht zum 
alten Eisen, wenn man bedenkt, dass bereits 5 Damen über 90 
Jahre alt sind. Petra und Sonja gehören somit fast noch zu den 
„Küken“ der Guppe! Auf dass alle Damen noch lange mit viel 
Freude zu unseren Nachmittagen kommen können.

Da simmer dabei, dat ist prima!
Bei dieser feierlustigen Gruppe wurde natürlich auch Karneval 
gebührend begangen. Leider fehlen derzeit einige Damen er-
krankt, in Gedanken haben wir sie aber immer bei unsi! So auch 
an Weiberfastnacht beim lustigen Treiben im Bürgerhaus. Bereits 
nach 9 Uhrtrafen sie zum gemeinsamen Frühstück ein und ver-
brachten den Vormittag in gemütlicher Runde. Am Montag zu-
vor hatten sie eine Suppe gekocht, die dann zum Abschluss der 
Feier noch gemeinsam gegessen wurde, bevor die jecken Wiever 
wieder den Heimweg antraten und im Laufe der Karnevalstage 
sicher noch das ein oder andere Alaaf erschallen ließen.

Frühstückstreff Ü60 in Morschenich-Neu
Anfang Februar gab es wieder den Frühstückstreff Ü60 im Bürge-
waldzentrum.
45 Morschenicherinnen und Morschenicher fanden sich im 
großen Saal ein, der karnevalistisch geschmückt war und gute 
Laune verbreitete. 
Diesmal wurden Fotos von früheren Karnevalevents im alten 
Dorf gezeigt, aber auch Fotos von Schützenfesten, dem Glocken-
guss der Bronzeglocke für die neue Lambertus Kapelle und histo-
rische Fotos, alles untermalt von Karnevalsmusik. 
Bei einem leckeren und reichhaltigen Frühstücksbuffet und dem 
ein oder andere Gläschen Sekt wurde an schön eingedeckten Ti-
schen ausgiebig diskutiert und gelacht. 
Ein herzliches Dankeschön geht wieder an das fleißige Helferteam!
Der nächste Frühstückstreff Ü60 findet am Freitag, dem 03. 
Mai um 09:30 Uhr im großen Saal im Bürgewaldzentrum statt.
Wir freuen uns auch dann wieder über viele Gäste und bitten um 
Anmeldung bis zum 28.04.32024 per Telefon oder WhatsApp 
bei Luise Hoven unter 0170/4704985 oder Inga Dohmes unter 
0178/2549301.

NEUER LOOK,  
GLEICHE 
QUALITÄT

AUS PORSCHEN & 
BERGSCH WIRD  
PORSCHEN MEDIA
PORSCHEN MEDIA ist ein familiengeführtes 
Unternehmen. Als solches bauen wir auf jahre-
lange Erfahrung bei der Erstellung wirskamer, 
visueller Kommunikation für unsere Kunden vom 
Handwerksbetrieb bis Global Player. 

Im neuen Gewand wird die bewährte Tradition 
weitergeführt und gleichzeitig auf ein neues Level 
gehoben.

MEDIEN · DESIGN ·  
WEB

DRUCK · VERLAG · 
LETTERSHOP

WERBETECHNIK · 
WERBEMITTEL

WWW.PORSCHEN-MEDIA.DE

LET‘S DO GREAT THINGS TOGETHER:

0 24 21 / 69  79 6 - 40

info@porschen-media.de
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Schulen
Fast 20000 Euro für einen guten Zweck

Gesamtschule Niederzier/Merzenich übergibt Erlöse des 
Sponsored Walks
Wandern für einen guten Zweck. Das ist seit über zwanzig Jahren 
das Motto des Sponsored Walk an der Gesamtschule Niederzier/
Merzenich. In feierlichem Rahmen konnten die Koordinatorin-
nen nun die Erlöse der diesjährigen Aktion übergeben. Einge-
laden waren Peter Borsdorff (Running for Kids) und Dorothee 
Schenk (kleine Hände Jülich e.v.), die jeweils 6581.- erhielten, 
also je ein Drittel der Gesamtsumme von 19745.- Euro. Dies ist 
das höchste Ergebnis, das die Schule je erzielen konnten, dement-
sprechend stolz waren Irmgard Fiergolla, Alexandra Falcman und 
Stephanie Kreuder, die auch in diesem Jahr den Sponsored Walk 
organisiert hatten. Mit fast 2000.- Euro konnte die 6e dabei den 
größten Anteil aller Klassen erwandern. 
Auch Schulleiter Stefan Möller und Abteilungsleiterin Sandra Spin-
ger nahmen an der feierlichen Übergabe teil, daneben Vertreter der 
Merzenicher Klassen und die Mittelstufensprecherinnen. Gesangs-
beiträge und die feierliche Übergabe einer Amaryllis – Symbol für 
das Aufblühen der Menschen, denen geholfen wird - gingen der 
Übergabe voraus. Danach berichteten beide Vertreter über ihre 
momentanen Tätigkeiten und kamen mit den anwesenden Schü-
ler*innen in gemütlicher Atmosphäre ins Gespräch.
„Es ist uns wichtig, dass es auch ein Zusammentreffen von Schü-
ler*innen und den Organisator*innen der Projekte gibt!“, erklärt 
Irmgard Fiergolla die Idee einer solchen Übergabe. „Wenn unsere 
Schüler*innen wissen, wofür sie spenden, wird das die Bereit-
schaft zum Engagement steigern.“

Alle lieben Schulhündin Fine
Gestatten, dass ich mich vorstelle – mein Name ist Fine. Ich bin 
eine 9-jährige Labrador-Bordercollie-Mischlingshündin. Seit drei 
Jahren bin ich ausgebildete Schulhündin und besuche mit mei-
nem Frauchen, der Klassenlehrerin der Klasse 1a, die Grundschu-
le in Merzenich.
Jetzt fragt sich sicherlich der ein oder andere: Was tut denn ein 
Hund in der Schule?
Die Antwort ist ganz einfach: Einfach nur da sein. Mein Frau-
chen, die Kinder nennen sie Frau Rahn, sagt immer, dass die At-
mosphäre in der Klasse immer viel schöner ist, wenn ich dabei 
bin. Die Kinder seien dann viel leiser, weil sie wissen, dass ich es 
nicht mag, wenn es laut ist und sie gingen dann viel freundlicher 
miteinander um. Das liegt vielleicht daran, dass ich auch immer 
freundlich zu allen bin.
Am liebsten mag ich es, wenn ich neue Klassen kennenlerne. 
Dann wandern wir zusammen den Haselmaus-Weg auf der So-

phienhöhe. Da passe ich dann immer gleich auf, dass alle schön 
zusammenbleiben und wenn die Kinder Stöcke wegwerfen, brin-
ge ich sie ihnen gleich zurück. Das macht den Kindern und mir 
ganz viel Spaß und wenn wir von Spaziergang zurück sind, gibt es 
keinen in der Klasse mehr, der mich nicht mag oder sogar Angst 
vor mir hätte.
Manchmal werde ich aber auch richtig im Unterricht eingesetzt. 
Kinder mussten zum Beispiel schon mal mein Aussehen und mei-
nen Charakter im Deutschunterricht beschreiben oder im Mathe-
matikunterricht haben wir gemeinsam das Teilen mit Rest erlernt. 
Den Rest (Hundeleckerchen) durfte ich dann immer auffressen.
Manchmal lerne ich auch Kinder kennen, die nicht bei meinem 
Frauchen in der Klasse sind. Aus irgendeinem Grund waren einzel-
ne Kinder besonders wütend oder sehr traurig. Wenn ich dann eine 
Weile mit diesen Kindern zusammen bin, beruhigen sie sich meis-
tens ganz schnell und der vorgesehene Anruf bei ihren Eltern muss 
nicht mehr durchgeführt werden. Da braucht es nicht vieler Worte.
Zur Zeit bin ich zum ersten Mal in einer ersten Klasse. Wau – 
die sind wirklich noch viel wuseliger als die dritten und vierten 
Klassen, in denen ich bisher war. Da muss ich meinem Frauchen 
manchmal helfen, dass Kinder auch mal an ihrem Platz sitzen 
bleiben und nicht ungefragt durch die Klasse laufen. Wie ich das 
mache? Ich lege mich einfach zu den unruhigen Kindern, dann 
bleiben sie ganz von alleine bei mir am Platz und in ganz schwie-
rigen fällen, lege ich einfach meine Pfote auf ihren Fuß.  Und 
schon bleiben wir gemeinsam am Platz.
Allerdings bin ich nicht jeden Tag an der Schule, weil die Arbeit 
dort auch ganz schön anstrengend ist. Die Kinder fragen dann 
ganz oft: Wann kommt die Fine wieder? Also bin im am Dienstag 
und am Donnerstag im Dienst. 
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Aus Weimar lernen             Studienfahrt 
hinterlässt bleibende Eindrücke

Die Woche vor den Halbjahreszeugnissen nutzte eine 35-köpfige 
Gruppe der Gesamtschule Niederzier/Merzenich, um in Weimar 
mit entscheidenden Stationen deutscher Geschichte und Kultur 
konfrontiert zu werden. Unter Leitung von Irina Nowak, Marco 
Cotza und Guido Müller erkundeten die Schüler*innen aus den 
Jahrgängen 8 bis 13 während der Reise Orte, die sie sicherlich 
nicht so schnell vergessen werden.
Zwei Tage lang ging es dabei vor allem um die „Schwergewichte“ 
deutscher Literatur: Friedrich Schiller und Johann Wolfgang von 
Goethe. Schon bei der zweistündigen Stadtführung standen die 
Begründer der Weimarer Klassik im Mittelpunkt. Besuche und 
Führungen im Schillerhaus, dem Wohnhaus und dem Goethe-
museum machten den Besucher*innen deutlich, wie die beiden 
sich ihre herausragende Position rund um 1800 erarbeiten konn-
ten – und welche Auswirkungen ihr Schaffen bis heute hat. Vor 
allem die zahlreichen Interessengebiete des Multitalents Goethe 
als Politiker, Literat und Naturwissenschaftler beeindruckte viele: 
„Ach du meine Goethe – so viele Steine“, entfuhr es nicht nur 
Bianca und Noelle, die vom Gesamtwerk Goethes begeistert wa-
ren. Besuche in der prunkvollen Anna Amalia Bibliothek, dem 
Bauhaus-Museum, dem Ausstellungsort Neues Weimar und dem 
Haus der Weimarer Republik ermöglichten der Gruppe ebenfalls 
zahlreiche Erlebnisse für Kopf und Sinne. 
Im krassen Gegensatz dazu stand dann der Besuch des Arbeits-
lagers in Buchenwald, der auch aufgrund des hervorragenden 
Guides Hanno bei den Schüler*innen große Betroffenheit aus-
löste. Dabei setzte der Guide den Schwerpunkt der Führung auf 
den Zusammenhang zwischen „Ideologie und Entmenschung“, 
der dazu führen konnte, dass in Lagern wie Buchenwald über vie-
le Jahre derartiges Unrecht geschehen konnte. „Uns wurde wirk-
lich kalt und wir waren sehr bedrückt“, sagten Soraya und Selina. 
„Unsere Gedanken waren bei den Menschen, die all diese Qualen 
erleiden mussten.“
Ein Besuch der geschichtsträchtigen Wartburg rundete das Ge-
schichtsprogramm der Fahrt ab, auch hier mit einem vertieften 
Blick auf den Zusammenhang von Machtpolitik und den Zwän-
gen, denen sich große Persönlichkeiten wie – in diesem Fall Mar-

tin Luther – ausgesetzt sahen.
Die Reise war für die Schüler*innen aber auch abseits des Bil-
dungsaspekts eine sehr schöne Erfahrung. Ein gut ausgestatte-
tes Hotel mit äußerst freundlichem Service, zahlreiche Gesell-
schaftsspiele am Abend sorgten für gute Stimmung. Highlight 
war sicherlich der Abschlussabend mit einem Gemeinschaftsquiz, 
einem Gedichtvortrag, einer Tanzeinlage und Gesangseinlagen 
unter musikalischer Begleitung der Rhythmusgruppe Cotza/
Müller. Vor allem Lina und Jana begeisterten dabei musikalisch 
– und sorgten dafür, dass fast alle mitsangen und das Hotel in 
Weimar einen bleibenden Eindruck von dem Gemeinschafts-
gefühl schöner Karnevalslieder erhielt. „Noch nie stand die Ge-
meinschaft auf der Weimarfahrt so im Vordergrund“, resümierte 
Irina Nowak sichtlich zufrieden intensive, aber in Erinnerung 
bleibende Tage in Weimar. 

Die grauen Herren bringen 
die Entscheidung

Beim Lesewettbewerb der Gesamtschule Niederzier/Wettbe-
werb treffen alte auf neue Klassiker
Bühne frei für die 25. Neuauflage des Vorlesewettbewerbs. Seit 
der Jahrtausendwende wird dieser Wettbewerb an der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich durchgeführt – als spannende 
Mischung aus Leseförderung und Wettbewerb. Das seit vielen 
Jahren gleiche Procedere führte wieder 10 Klassensieger in die 
Endausscheidung, die in zwei Lesedurchgängen durchgeführt 
wurde und von der Jury rund um Koordinatorin Petra Kurtz-
Wieseler und die Deutschlehrerinnen Anna Niederau und Emira 
El Ouni bewertet wurde. Die lobte den Wettbewerb in höchsten 
Tönen: „Ich freue mich immer sehr auf die Schulentscheidung. 
Beides sind wunderschöne Veranstaltungen.“
Wie immer durften die Klassensieger*innen in der ersten Run-
de eine Stelle aus einem eigenen Jugendbuch vortragen, Bewer-
tungskriterien der Jury waren dabei die Textauswahl, die Lese-
technik und die Interpretation des Vorgetragenen. Sehr beliebt 
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bei den jungen Leser*innen waren in diesem Jahr Texte aus der 
Reihe Lotta Leben, aber auch Harry Potter wurde zweimal ge-
wählt. Nach der ersten Runde führte dann Enie Gockel vor Di-
dan Abubakr Qadir und Zoe Hensch. 
Der zweite Durchgang bot den Vorleser*innen dann einen Ein-
blick in den Jugendbuchklassiker Momo, der auch heute – 50 
Jahre nach seiner Erstveröffentlichung - an Beliebtheit kaum ein-
gebüßt hat. Die Lektüre rund um die sympathische Protagonis-
tin und die bösen grauen Herren zog die Finalteilnehmer*innen 
auch in ihren Bann und sie gaben sich auch beim Vortrag aller-
größte Mühe - aber die Entscheidung der Jury war am Ende ein-
deutig: „Siegerin Enie Gockel war am überzeugendsten und am 
schnellsten in der Lage, die sprachlich anspruchsvolle Geschichte 
lebendig werden zu lassen“, so Petra Kurtz-Wieseler. 
Bei der Siegerehrung am Dienstag Mitte Dezember erhielten die 
drei Erstplatzierten als Preis ein Jugendbuch ihrer Wahl, gespon-
sert vom Förderverein. Bei den Wünschen der drei Erstplatzierten 
merkte man, dass sie alle drei gerne und viel lesen und sehr ge-
nau wussten, welches Buch sie auf ihre Wunschliste setzen. In der 
nächsten Runde tritt Enie dann gegen andere Schulsieger*innen 
des Nordkreises an.
Die Teilnehmer*innen der Endausscheidung
Leon Schröteler, Mathias Noppeney
6b: Quentin Alejandro Lange-Harth, Fiona Keller
6c:, Abodin Abduli, Zoe Hensch
6d: Miriam Yeboah, Didan Abubakr Qadir
6e: Bennet Käufer, Enie Gockel

Religion – all you can ask
Religionsvertreter im Gespräch mit Schüler*innen der Ge-
samtschule Niederzier/Merzenich
Ein Verständnis für das Denken anderer Religionen entwickeln 
– gerade in den aktuell turbulenten Zeiten ist dieses Bestreben 
von enormer Wichtigkeit. Koordinator Wolfgang Wieseler orga-
nisiert Treffen mit einem Juden und einem Muslim in einem von 
der Stiftung Weltethos angebotenen Workshop. Schüler*innen 
aus zwei Religionskursen durften dann an einem Vormittag die 
Möglichkeit nutzen, Informationen zum Judentum und Islam 
aus erster Hand zu bekommen.
Die beiden Gesprächspartner stellten sich dann je zwei Stunden 
den Fragen von Schüler*innen der Stufen Q1 und Q2. In lockerer 
Atmosphäre erfuhren die jungen Fragesteller*innen eine Menge 
über das Selbstverständnis von Martin Holinstat und David Attar 
– die verständlich machen konnten, was jüdisches und muslimi-
sches Leben bedeutet. „Es war gut, dass beide von Anfang an ge-
sagt haben, dass wir alles fragen dürfen!“, meinte ein Schüler.  „So 
hatten wir gar keine Scheu Fragen zu stellen!“ Die Fragen der Schü-
ler*innen erstreckten sich während des Gesprächs auf verschiedens-
te Bereiche, angefangen bei Fragen zum täglichen religiösen Ritual 
bis zu Antisemitismus und Antiislamismus.
Von vielen war in der Nachbesprechung zu hören, dass sie sich 
über die Offenheit der Befragten gefreut haben. „So entstand ein 
intensives Gespräch, in dem vor allem miteinander und weniger 
übereinander geredet wurde. Auch mit kritischen Fragen gingen 
die Referenten offen um und ermöglichten so einen Austausch auf 
Augenhöhe. „Man sollte diese Gesprächsrunden auch in anderen 
Jahrgängen durchführen“, lautete das Fazit mehrerer Beteiligter, 
die auch gut fanden, dass sich die Lehrer sich dezent zurückhiel-
ten, um den Schüler*innen alle kommunikativen Freiheiten zu 
geben. Wolfgang Wieseler resümiert zufrieden: „Atmosphäre und 
Ertrag der Gesprächsrunde waren sehr erfreulich. Dieser Tag hat 
einen guten Beitrag zum gegenseitigen Verständnis von Religio-
nen geliefert. Daher planen wir auch diese Veranstaltung auch 
mit anderen Jahrgängen durchzuführen. 
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Von Märchenwald bis zu Ghostbusters
Karnevalsfeiern an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Mit viel Aufwand und guter Stimmung wurden an beiden Standorten 
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich Karnevalsfeiern durchgeführt.
In Merzenich stand die Feier unter dem Motto Met Jung un Alt 
fire mer em Märchenwald. Mit 17 Beiträgen war das Programm 
mehr als voll, die Schüler*innen hatten augenscheinlich große 
Lust, die Karnevalstage mit ihren Beiträgen schwungvoll einzu-
leiten. Verschiedenste Tänze, Zaubereinlagen, ein Märchenquiz, 
Comedyvorführungen und eine Kostümprämierung sorgten für 
viel Abwechslung und gute Stimmung. Die Moderator*innen 
Leni und Fynn führten gekonnt durch die Veranstaltung, die 
Schülerband unter Leitung von Olav Calbow und Rudi Königs 
heizte dem Publikum ein, die Technik (Matteo,Leon und Quen-
tin) sorgten für eine gute Akustik. Vor allem Max Engels als Mi-
chael Jackson-Imitator, Emely und Nele als tanzende Mariechen 
sowie Lynn und Lea mit einem contemporary dance begeisterten. 
Koordinatorin Andrea Beck freute sich über die große Zahl an 
Auftritten: „Es war schön, so viele Schüler*innen auf der Bühne 
zu sehen.“
Die 650 Schüler*innen in Niederzier bekamen ebenfalls einiges 
geboten. Emely und Maya (8e) performten einen italienischen 
Schlager geradezu akzentfrei und Jil (9c) beeindruckte mit einem 
Gardetanz. Jana und Thyra (10d) ließen Schüler*innen und Leh-
rer*innen in einen karnevalistischen Wettkampf treten – den 
natürlich die Schüler*innen gewannen. Höhepunkte der Veran-
staltung, die von Lisa Kern-Jansen, Guido Müller und Christine 
Pruszeit organisiert wurde, waren sicherlich der von Celine Ho-
neyman und Anna Hasenclever moderierte Kostümwettbewerb 
mit dem unangefochtenen Sieger André Weber, der Auftritt der 
Lehrerband, die in diesem Jahr durch die Sängerinnen Svenja 
Götten, Jana Schmidt und Schlagzeuger Lukas Paschke verstärkt 
wurden – und der großartige Auftritt der tanzenden Lehrer*in-
nen, die eine eindrucksvolle Ghostbuster-Interpretation auf das 
Parkett legten. Die Moderatoren Lucas Wolter und Tim Schif-
fers, die Technik-Crew unter Leitung von Tim Bozic und Sarah 
Hanke und DJ Roman Heinrichs, der einige Polonaisen im Saal 
initiierte, sorgten ebenfalls für einen guten Einstieg in die Karne-
valssaison. Gut gelaunt wurde die Schülerschaft dann nach der 
Feier in die Karnevalstage entlassen. 
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        Kindergärten

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 04.03.2024
Montag, den 18.03.2024

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 07.03.2024
Donnerstag, den 21.03.2024

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Freitag, den 01.03.2024 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 02.03.2024 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 08.03.2024
Freitag, den 22.03.2024
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:
 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 
 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 
 produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 26.04.2024

Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:

https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 

Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.

Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen.

Sperrgut-Abfuhr 2023

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)

Herrn Prömpers  02421 / 399-120
 oder
Frau Heinen          02421 / 399-0
 mproempers@gemeinde-merzenich.de
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
        oder
        jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
        oder
        espilles@gemeinde-merzenich.de
Herr Hirschberger   02421 / 399-141
 oder
 fhirschberger@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 28.03.2024

16:00 – 18:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße

Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353

Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de  
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net  
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Manuela.althausen@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 15 53 

Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0 
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de  
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A            
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr     
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Feierliche Einweihung der St. Lambertus-Kapelle in Mor-
schenich-Neu
Nach fünf Jahren voller Erwartung und Geduld fand endlich am 
04. Februar 2024 der lang ersehnte Moment statt: Die feierliche 
Einweihung der neuen St. Lambertus-Kapelle in Morschenich-
Neu. Unter der Leitung des Aachener Bischofs Dr. Helmut Die-
ser wurde die Einweihung in einem festlichen Gottesdienst voll-
zogen. Die Zeremonie begann mit einer herzlichen  Begrüßung 
des Bischofs im Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu, wo er 
die tiefe Bedeutung dieses besonderen Tages für die gesamte Ge-
meinde Morschenich-Neu betonte.

Von dort aus zog der Bischof, die Gläubigen und die Vertreter der 
örtlichen Vereine, darunter Mitglieder der St. Lambertus - Schüt-
zenbruderschaft und der Freiwilligen Feuerwehr der Löschgruppe 
Morschenich-Neu, in einer feierlichen Prozession zur St. Lamber-
tus-Kapelle hinunter. Die Atmosphäre unter den Menschen war 
erfüllt von Gefühlen der Dankbarkeit und Freude wie auch der 
Verbundenheit, welche die Dorfgemeinschaft vor allem während 
der langen Wartezeit des Umsiedlungsprozesses gestärkt hatten.

In der Kapelle fand unter der Leitung von Bischof Dr. Helmut 
Dieser und unter Mitwirkung von Pfarrer Andreas Galbierz, Dia-
kon Raymund Schreinemacher und Pfarrer Helmut Macherey 
ein festlicher Gottesdienst statt, der von einer sehr feierlichen
Liturgie geprägt war. Die Gemeinde wurde Zeuge, wie der Bi-
schof den neuen Altar und die 4 Weihekreuze mit Chrisamöl 
weihte und auch den neuen Ambo segnete, die so zu Symbolen 
spiritueller Kraft und des Glaubens wurden.

Während die heiligen Riten vollzogen wurden, erfüllte der fest-
liche Klang des Chors unter Leitung von Ella Eich die Kapelle 
und berührte die Herzen der Gläubigen. Die Einweihung der St. 
Lambertus-Kapelle markiert nicht nur die Errichtung eines neu-
en Gotteshauses, sondern auch einen Moment des Neuanfangs 
und der Hoffnung für die Gemeinde Morschenich-Neu. Möge 
dieser Ort ein Ort des Gebets und der Besinnung für alle werden, 
die ihn aufsuchen und möge er ihnen Kraft, Trost und Hoffnung 
spenden, wann immer sie es brauchen.
Manuela Althausen, Gemeindereferentin

Weltgebetstag der Frauen 2024 
ökumenischer Gottesdienst am Freitag, den 1. März 2024 um 
17:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Merzenich
Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen ist das Thema des 
Weltgebetstag 2024, der aus Palästina kommt. 
In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes zum 
Weltgebetstag spielt die Sehnsucht nach Frieden eine zentrale 
Rolle. In Psalm 85 heißt es „Gerechtigkeit und Frieden küssen 
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sich“. Und im Brief an die Gemeinde in Ephesus lesen wir: „Der 
Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält“. Wie in jedem 
Jahr, spiegelt die Gottesdienstordnung des Weltgebetstags den 
Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christinnen wider, die 
sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu teilen. Dieses Jahr 
kommt er aus Palästina, dem Land, indem Jesus geboren wurde 
und gelebt hat.
Schließen auch Sie sich am 1. März 
2024 über Länder- und Konfes-
sionsgrenzen hinweg mit anderen 
Christ*innen zusammen, um auf 
die Stimmen von Frauen aus Pa-
lästina und ihre Sehnsucht nach 
Frieden zu hören und sie zu teilen – in Frieden zu leben ist ein 
Menschenrecht.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 dazu 
beiträgt, das Band des Friedens weltweit, in Palästina, im Nahen 
Osten und bei uns in Deutschland enger zu knüpfen.
Der ökumenische Gottesdienst findet am 
Freitag, den 1. März 2024 um 17:00 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus Merzenich, Severin-Böhr-Straße 15, statt.
Bußmesse in der Fastenzeit 
Auch in diesem Jahr bieten 
wir wieder eine Bußmesse in 
der Fastenzeit mit anschlie-
ßender Beichtgelegenheit an. 
Diesen Gottesdienst feiern 
wir in der Pfarrkirche St. Lau-
rentius Merzenich am Frei-
tag, den 22. März 2024 um 
18:00 Uhr. Herzliche Einla-
dung an alle zur Teilnahme an 
der Bußmesse.
Sternsingeraktion 2024 in 
den Merzenicher Pfarrgemeinden 
Die diesjährige Sternsingeraktion in unseren Merzenicher Ge-
meinden war ein herausragender Erfolg und wird den Kindern 
und Erwachsenen wohl noch lange Zeit in Erinnerung bleiben! 
Unter dem diesjährigen Motto der Sternsingeraktion „Gemein-
sam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“, engagierten 
sich am 6. und 13. Januar 2024 über 90 Kinder und 50 Erwach-
sene aus unseren Pfarrgemeinden Merzenich, Golzheim, Girbels-
rath und Morschenich-Neu und haben den Segen Gottes zu den 
Menschen gebracht. Dabei sammelten sie Spenden in beeindru-
ckender Höhe von 9.146,50 EURO
Die Teilnahme einer so großen Anzahl von Kindern und Erwach-
senen hat uns tief bewegt und gezeigt, wie stark der Zusammen-
halt und das Engagement für Solidarität und Nächstenliebe in 
unseren Gemeinden ist. 
Im Namen des gesamten Pastoralteams möchte ich mich bei al-
len Kindern, Betreuern, Eltern und Unterstützern bedanken, die 
diese Aktion möglich gemacht haben. Ihr Engagement und Eure 

Unterstützung haben dazu beigetragen, dass wir gemeinsam et-
was Großartiges erreichen konnten! Nicht zu vergessen, möchte 
ich mich auch bei allen bedanken, die ihre Türen geöffnet und 
für Kinder in Not gespendet haben. Wieder einmal hat die Stern-
singeraktion Menschen und Herzen bewegt und das vielfältig, ge-
nerationsübergreifend, hoffnungsschenkend und mutmachend!
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Taizé – Gebete in unserer GdG
Die nächsten Taizé-Gebete sind an folgenden Sonntagen jeweils 
um 
17:00 Uhr in der Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath:
3. März 2024, 7. April 2024, 12. Mai 2024 & 16. Juni 2024
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon
Sonntagscafé in Merzenich 
Das nächste Sonntagscafé – nun immer am 1. Sonntag im Monat 
– findet am Sonntag, den 3. März 2024 statt. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten unserer GdG.
Küsterstellen in Golzheim und Morschenich-Neu
Auch weiterhin sucht die Gemeinde in Golzheim eine neue Küs-
terin/einen neuen Küster. Der Beschäftigungsumfang beläuft 
sich auf 7 Wochenstunden. Gerne kann diese Tätigkeit auch von 
zwei Personen im Duo übernommen werden. Einen Wohnsitz in 
Golzheim ist nicht zwingend erforderlich. Wenn Sie Interesse ha-
ben oder weitere Informationen möchten, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro in Merzenich.
Nach der Einweihung der Kapelle in Morschenich-Neu, such 
die Pfarrgemeinde auch hier interessierte Personen, die sich den 
Küsterdienst in der Lambertus-Kapelle vorstellen können. Auch 
hier kann sich der Dienst von zwei Personen geteilt werden. Bei 
Interesse, melden Sie sich auch hier im Pfarrbüro in Merzenich.
Der Kirchenvorstand

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, 
in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Geschäften: 
Gardinen Kaiser, Fleischerei Müller und Bäckerei Neulen aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden! 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. Als 
„öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, jeder 
Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 

Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Gottesdienst am 1. Freitag im März, 01.03.2024, 17 Uhr
Der Weltgebetstagsgottesdienst 2024 kommt aus Palästina.
Frauen aus Palästina laden dazu ein, dass wir mit ihnen für den 
Frieden beten.
Herzliche Einladung an Menschen aller Konfessionen!
Kindergottesdienst:
So., 03.03. 2024, 11 Uhr,
Wir reisen in das Land Palästina und beten für Frieden
Sonntag, den 18.02.2024 
10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand:innen,
die im Mai konfirmiert werden, anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, den 10.03.2024, 10 Uhr
Gottesdienst in der Christuskirche, Düren

mit der Einführung des neuen Presbyteriums; 
anschl. Verabschiedung der ausscheidenden und 
Begrüßung der neuen Presbyteriumsmitglieder, 
Gesprächsmöglichkeit beim Imbiss
Sonntag, den 17.03.2024, 10 Uhr
Sondergottesdienst im Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren
Mit dem Thema: „Sexualisierte Gewalt“
Passionsandachten – zwischen Karneval und Ostern - 
Innehalten - jeden Donnerstag um 13 Uhr im Haus der Evange-
lischen Gemeinde, Düren
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-Str. 15
Besuchsdienstkreis  
Montag, 26.02.2024,  um 9.30 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 13.03.2024, 15-17 Uhr,
Gerne dazu anmelden bei Inge Eismar!
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, können Sie mich gerne an-
rufen: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer neu gestalteten 
Homepage (https://evangelischegemeinde-dueren.ekir.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu Dü-
ren Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-
Clips, Musik, Andachten, ….   
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222      
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Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Merzenich (2024)

Veranstaltungskalender

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, 

wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 
Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de 

unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 

Montag, 26. Februar 2024
 - Schnuller-Café – kostenloser Eltern-Baby-Frühstückstreff,  
  10 bis 12 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum, Severin- 
  Böhr-Straße 15
Montag, 04. März 2024
 - Schnuller-Café – kostenloser Eltern-Baby-Frühstückstreff,  
  10 bis 12 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum, Severin- 
  Böhr-Straße 15
Sonntag, 10. März 2024
 - Brass-Konzert der Gemeinde Merzenich mit der Brass  
  Band Düren und der Uni Big Band Siegen, Weinberghalle
Montag, 11. März 2024
 - Schnuller-Café – kostenloser Eltern-Baby-Frühstückstreff,  
  10 bis 12 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum, Severin- 
  Böhr-Straße 15

Mittwoch, 13. März 2024
 - Frühstückstreff des Vereins Miteinander und Füreinander  
  in Merzenich, 9 bis 11 Uhr, Bürgerhaus
 - Infotreffen der Theatergruppe Weinbergschnecken, 19 Uhr,  
  Grundschule Merzenich (Anmeldung unter weinberg- 
  schnecken-merzenich@gmx.de)
Samstag, 16. März 2024
 - Kindersachenbörse der IG Golzheim aktiv, 10 bis 14 Uhr,  
  Schützenhalle Golzheim
Sonntag, 17. März 2024
 - Mädels- und Frauensachenbörse der IG Golzheim aktiv,  
  11 bis 15 Uhr, Schützenhalle Golzheim
Montag, 18. März 2024
 - Schnuller-Café – kostenloser Eltern-Baby-Frühstückstreff,  
  10 bis 12 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum, Severin- 
   Böhr-Straße 15
Mittwoch, 20. März 2024
 - Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Georg Gelhausen,  
  18 bis 19 Uhr, Zukunftswerkstatt, Dürener Straße 4, Merzenich
 - Infotreffen der Theatergruppe Weinbergschnecken, 19 Uhr,  
  Grundschule Merzenich (Anmeldung unter weinberg- 
  schnecken-merzenich@gmx.de)
Freitag, 22. März 2024
 - Jahreshauptversammlung des FC Rhenania Girbelsrath,  
  19.30 Uhr, Sportheim, Neuwerk

Folierung
Car Wrapping
KfZ-Beschriftung

Werbetechnik
Sichtschutz / Dekor
Schaufenster-Werbung

Möbelfolierung
Sonnenschutz

02421 / 69 79 6 - 46
info@foliendesign-dueren.de
www.foliendesign-dueren.de

Wir folieren 
Ihre Welt
Porschen Foliendesign GmbH

0 24 21 / 69  79 6 - 40
info@porschen-media.de
www.porschen-media.de

MEDIEN · DESIGN ·  
WEB

WERBETECHNIK ·  
WERBEMITTEL

DRUCK · VERLAG ·  
LETTERSHOP

NEUER LOOK,  
GLEICHE 
QUALITÄT
AUS PORSCHEN & BERGSCH 
WIRD PORSCHEN MEDIA
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Vereinsmitteilungen
Patronatsfest der St. Lambertus-

Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Die St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich feierte am 
20.01.2024 ihr 
„Kleines Schützenfest“, das alljährlich in Verbindung mit dem 
Namensfest des Hl. Sebastianus, des Patrons der Schützenbru-
derschaften, gehalten wird. Das Fest begann mit einer Hl. Messe 
für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Bruderschaften 
der Gemeinde Merzenich, zelebriert von Präses Pfarrer Andreas 
Galbierz in der Pfarrkirche St. Laurentius, Merzenich. Im An-
schluss daran traf man sich im Hauptraum des Bürgewaldzentrums 
in Morschenich-Neu zu einem gemütlichen Beisammensein. 
Präsident Michael Dohmes begrüßte alle Anwesenden, besonders 
unser amtierendes Schützenkönigspaar Lutz und Sonja Effertz, 
Jungschützenprinzessin Giulia Effertz mit Begleitung Finn Doh-
mes, Schülerprinz Theo Nannen (abwesend) und Kinderprinz  
Julian Rüth. Auch unser Bezirksbundesmeister Axel Blom wurde 
herzlich begrüßt, der für besondere Ehrungen zugegen war.
Das Patronatsfest wird traditionell zum Anlass genommen, lang-
jährige und verdiente Mitglieder der Bruderschaft zu ehren und 
Beförderungen vorzunehmen. 
Die ersten Ehrungen des Abends vollzog der Bezirksbundesmeis-
ter Axel Blom. Er richtete das Wort an unsere zu ehrenden Mit-
glieder und nach einer würdigen Ansprache und dem Verlesen 
der Urkunden des „Bundes der historischen deutschen Schützen“ 
verlieh er folgenden Schützenschwestern und Schützenbrüder 
verschiedene Auszeichnungen für ihre besonderen Verdienste in 
der St. Lambertus-Schützenbruderschaft:
Hoher Bruderschaftsorden: Heinz Josef Cremer, Angelo Dyks-
tra, Anke Jansen, Daniela Wirtz, Udo Wirtz
Frauenauszeichnung in Gold: Inga Dohmes, Sandra Eschweiler, 
Brigitte Hildebrandt,Luise Hoven
Frauenauszeichnung in Silber: Renate Schiffer
Musikerabzeichen in Silber: Luise Hoven, Anna Steffen, Cars-
ten Steffen,Hubert Steffen
Im Anschluss an den ersten Ehrungsblock wurde eine Pause ge-
macht, in der ein schmackhafter Imbiss angeboten wurde.
Zum Beginn des zweiten Blockes der Ehrungen wurde dem Kö-
nig Lutz Effertz das Ärmelband als Zeichen seiner Königswürde 
durch Präsident Michael Dohmes überreicht.
Danach ging es weiter mit unserer Jungschützenabteilung. Jung-
schützenmeisterin Babette Schnettker überreichte Giulia Effertz 
das Ärmelband der Jungschützenprinzessin. Darauf folgten Schü-
lerprinz Theo Nannen (abwesend) und Kinderprinz Julian Rüth, 
die zum Andenken an ihr Schülerprinzenjahr einen Orden be-
kamen. Danach folgten noch die Ehrungen f. 25 jährige Mit-
gliedschaft an Renate Schiffer, Siggi Schiffer, Johann Büttgen, 
Jens Hildebrandt (abwesend), Anna Steffen und für 40jährige 
Mitgliedschaft an Klaus Gaastra. Die Ehrenmitgliedschaft wurde 
an Liesel Mörsch (abwesend) verliehen. Weiter ging es mit dem 
Leiter des Offizierscorps, Ralf Jansen, der Angelo Dykstra vom 
Major zum Oberstleutnant und Klaus Rüth vom Oberleutnant 
zum Hauptmann beförderte.
Im Anschluss wurden Kimberly Sistig, Giulia Effertz, Babara 
Becker und Laura Pohlen mit dem Rang des Leutnants ins Of-
fizierscorps aufgenommen. Kimberly Sistig bekam nachträglich 
das Ärmelband für ihr Jungschützenprinzessinnenjahr 2016/17 
überreicht. Hier gilt es zu erwähnen, dass diese Vier die ersten 
Frauen in unserem Offizierscorps sind.
Als äußeres Zeichen des Fahnenoffiziers erhielten Christoph Nan-
nen und Nils Viehöver die Fangschnur. Als krönenden Abschluss 
überreichte unser Bürgermeister Georg Gelhausen noch eine Spen-
de in Höhe von 300 Euro, die als Zuschuss für eine neue, leichtere 

Pauke gedacht war. Das traditionelle Ständchen zu Ehren unserer 
Silberträger begleitete unser Bürgermeister den Tambourcorps mit 
der neuen Pauke, was er mit viel Taktgefühl machte. 
Die Schützenschwestern und Schützenbrüder, die aus gesund-
heitlichen oder Termin überschneidenden Gründen nicht an den 
Ehrungen teilnehmen konnten, werden diese im Laufe des kom-
menden Schützenfestes nachträglich erhalten.
Nach Worten des Dankes an alle geehrten und anwesenden Mit-
glieder und Gäste folgte der Ehrentanz, der der Abschluss des 
offiziellen Teils des Abends war. Der gemütliche Teil des Abends 
lockerte eine Tombola auf, die von Heinz Peter Kley und Timo 
Jansen lustig moderiert wurde. Musikalisch gestaltete Gerrit 
Dohmes das Fest. Es bleibt zu sagen, dass wir wieder ein tolles 
Patronatsfest mit vielen Anwesenden bis spät in die Nacht hinein 
feiern durften. Wir freuen uns auf das nächste Jahr und hoffen, 
dass wir wieder so viele Gäste begrüßen dürfen!!!
St. Lambertus-Schützenbruderschaft e.V.
- Der Vorstand –

Unsere Majestäten, Generäle, Vorstand und die geehrten bzw. 
beförderten Schützenbrüder und Schützenschwestern der St. 
Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.

Dein Moment im Rampenlicht
Die Theatergruppe Weinbergschnecken sucht tatkräftige Unter-
stützung. Du hast Lust auf Kreatives, Basteln, Gestalten und The-
aterspielen? Dann komm doch gerne vorbei! Eine bunt gemischte 
Gruppe aller Altersklassen nimmt dich mit hinter die Kulissen. 
Wir haben dein Interesse geweckt? Wir heißen dich herzlich bei 
einem Schnuppertreffen willkommen. 
Die nächsten Treffen sind am 13.03.24 und am 20.03.23 um 19 
Uhr in der Grundschule Merzenich. Gib uns einfach kurz unter 
weinbergschnecken-merzenich@gmx.de Bescheid, wann du zum 
Schnuppern vorbeikommen möchtest. 
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175. Senioren- Frühstückstreff 
Golzheim am 10. Januar 2024

„Jubiläumsfrühstück“
Mit großer Freude haben wir am 10.Januar 2024 das 18. Jahr 
unserer Initiative mit dem Jubiläumsfrühstück begonnen und ins 
festlich geschmückte ehemalige Pfarrheim eingeladen. Als Ger-
da Hecker im Dezember 2006 erstmals ihre Idee, Golzheimer 
Seniorinnen und Senioren einmal im Monat zum gemeinsamen 
Frühstück zusammenzuführen, umsetzte, konnte sie nicht ah-
nen, dass diese Veranstaltung sich zum beliebtesten Treffpunkt 
für ältere Menschen des Ortes etablieren würde. Geselligkeit und 
Freude schenken war ihr Anliegen und ist unsere Motivation 
bis heute. Unsere Gäste werden Monat für Monat am schön ge-
deckten Tisch erwartete, herzlich bewirtet und mit wechselndem 
Programm unterhalten. Gemeinsam feiern wir die Feste des Jah-
reskreises und gratulieren mit frohem Gesang unseren Geburts-
tags- und Ehejubilaren. Wir sind stolz auf die große Zahl der 
Stammgäste in all den Jahren.
Und so haben wir mit den Seniorinnen und Senioren ein fröh-
liches Fest gefeiert bei dem eine prächtige Jubiläumstorte (nach 
dem Originalrezept von Golzheims ehemaligem Bäcker Helmut 
Neulen) verzehrt wurde und Gerdas Jubiläums- Spritzgebäck. Als 
Gratulanten nahmen Herr Bürgermeister Georg Gelhausen, Herr 
Thomas Rachel (MdB), Frau Dr. Patricia Peill (MdL), Frau Dr. 
Maria Schoeller (MdK), Herr Ortsvorsteher Ignaz Foerster und 
die Gemeindereferentin Frau Manuela Althausen teil. Es wurden 
Erinnerungen ausgetauscht aus 175. Frühstückstreffen und der 
Wunsch aller Anwesenden formuliert, dass die Erfolgsgeschich-
te dieses monatlichen Stelldicheins fortgeschrieben wird. Zum 
Ausklang dieses schönen Morgens sang die Festgesellschaft das „ 
Dankelied“ und alle verabschiedeten sich bis zum frohen Wieder-
sehen im Februar.
i.A. Marietta Krapp

Jahresrückblick des Senioren-
Frühstückstreff Golzheim

Nach wechselhaften Jahren während der Corona- Pandemie 
konnten wir 2023 uneingeschränkt zum Frühstück einladen. So 
ist es uns gelungen, wieder jeden Monat von Januar bis Dezember 
gesellige Stunden im ehemaligen Pfarrheim für unsere Gäste aus-
zurichten. Wir sind unserer Tradition treu geblieben und haben 
das Motto jeder Einladung nach der Jahreszeit und den Festen 
des Jahreskreises ausgewählt: Tummelten sich Schneemänner auf 
den Fensterbänken zum Winterfrühstück im Januar, so waren es 
im Februar Clowns in allen Variationen, denn nach zwei Jahren 
durften wir mit unseren lustig bunt kostümierten Seniorinnen 
und Senioren endlich wieder Karneval feiern. 
Leuchtende Frühjahrsblüher auf den Tischen ließen die Besucher 
strahlen, trotz des späten Schneefalls über Golzheim im März. 
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Die Hasen-Parade erfreute die Gemüter zum Osterfest im April 
und im Mai feierten wir Mutter- und Vatertag. Der Frühsommer 
brachte den Rosenmonat Juni, der das Pfarrheim zum Duften 
brachte, während im Juli würzige Kräuter und liebliches Erdbeer-
aroma in der Luft lag. „Sommer auf dem Land“ hieß das Thema 
im August, als der Lavendel in den Fensternischen lila blühte. 
In ein blauweißes Festzelt verwandelten wir den Saal zum Ok-
toberfest, und farbenfrohe Laternen und leckere Weckmänner 
kündeten den St. Martin im November an. Im September und 
Dezember gestalteten wir besondere Seniorentreffen: Zum Kaf-
feekränzchen luden wir am Nachmittag im September ein und 
bewirteten unsere Gäste mit selbst gebackenen Kuchen und Tor-
ten, bunten Kanapees und fruchtiger Bowle. 
Aus Gerdas umfangreichem Fotoarchiv unserer Veranstaltungen 
war eine Diashow zusammengestellt worden mit musikalischer 
Begleitung. Dieser Film, der 17 Jahre Senioren- Frühstückstreff 
und die zahlreichen Stammgäste, sowie die Tagesausflüge aus die-
ser Zeit in Erinnerung rief, erntete viel Applaus und großes Lob. 
Es war ein wunderbarer Nachmittag. Das Adventsfrühstück im 
Dezember war ein weiterer Höhepunkt und gleichzeitig festlicher 
Jahresabschluss. Im Kerzenschein, bei Tannenduft freuten wir 
uns gemeinsam auf das bevorstehende Weihnachtsfest. 
Unseren Gästen überreichten wir den Senioren-Frühstücks-
treff-Kalender mit Impressionen aus den geselligen Stunden im 
Jahreslauf, der mittlerweile Tradition ist. Auch 2023 nahmen 
wieder die Ehrengäste, die seit Jahren Gerda Heckers Initiative 
wohlmeinend unterstützen, an zahlreichen Treffen teil: Wir be-
grüßten unseren Herrn Bürgermeister Georg Gelhausen, Herrn 
Thomas Rachel, Frau Dr. Patricia Peill, Frau Dr. Maria Schoeller, 
Herrn Pastor Heinz Dieter Hamachers (+), Frau Pfarrerin Irene 
Weyer, Herrn Ortsvorsteher Ignaz Foerster, u.a.m. Dies freut uns 
sehr. Doch der Senioren- Frühstückstreff lebt von seinen treuen 
Stammgästen, den Golzheimer Seniorinnen und Senioren, die 
wir jeden Monat herzlich willkommen heißen. Und so starten 
wir gemeinsam mit Ihnen ins neue Jahr 2024, in dem wir Ihnen 
allen alles Gute, Gesundheit und Zuversicht wünschen!
i.A. Marietta Krapp

40 Jahre - Liebe zur Chor-Musik! 

Im April und Oktober 1983 fühlten sich zwei junge Damen, Gi-
sela Kalkbrenner und Christa Grundke, dazu berufen dem Kir-
chenchor Sankt Laurentius Merzenich beizutreten. 
Am 12.12.2023 nahmen die Mitglieder des Chores die interne 
Weihnachtsfeier zum Anlass, dieses Ereignis zu würdigen. 
Den beiden Damen wurde jeweils eine Ehrenurkunde als Dank 
für ihre langjährigen Dienste vom Cäcilien - Verband Aachen er-
stellt. Diese wurde sodann vom Gremium des Chores überreicht. 
Die beiden sind auch weiterhin für die Musik zu begeistern und 
wünschen sich, noch lange bei guter Stimme zu bleiben. 
Natürlich würde man sich über Neuzugänge riesig freuen. Leider 
fehlt es uns, wie auch manchen Vereinen an Verstärkung. Viel-
leicht wird ja bei einigen das Interesse geweckt. 

Also, einfach mal reinschnuppern kann nicht schaden! 
Sprechen Sie uns gerne an! 
Kontakt-Adressen: 
Gisela Kalkbrenner 
E-Mail: gilaka@web.de 
Tel. mobil 0177 3712400 
Christa Grundke 
E-Mail: chgrundke@t-online.de 
Tel. 02421 34392 

Foto: Marianne Esser

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Schilderaufhängen bei Kinderprinzessin Carolina I.
Traditionell am Tag vor unserem Frühschoppen lud unsere dies-
jährige Kinderprinzessin Carolina I. die KG Golzheim zum Schil-
deraufhängen in ihrem Zuhause in Echtz ein.
Dort wurde nachdem das Schild seinen Platz fand, ein paar schö-
ne gemeinsamen Stunden verbracht. Danke liebe Caro für diesen 
schönen Nachmittag. 

Karnevalistischer Fühschoppen 2024
Am Sonntag, den 07.01.2024 fand der karnevalistische Früh-
schoppen der KG Golzheim statt. Pünktlich um 11:00 Uhr be-
grüßte unser Präsident Ralf Blatzheim das Golzheimer Publikum 
in der gut gefüllten Schützenhalle. Alle Garde, Mariechen, Rot-
röcke und unsere Kinderprinzessin Carolina I. mit ihrer Adju-
tantin Denise marschierten auf die Bühne und das Programm 
nahm seinen Lauf.
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Neben unseren eigenen Kräften wie Tanzmariechen Fenia & An-
gie, die Kleen Pööhlchere, die Piccologarde, die Prinzengarde und 
unsere Aktivengarde empfangen wir viele befreundete Karnevals-
gesellschaften mit ihren Tollitäten. 
Neben all diesen tollen Auftritten wurden natürlich auch wieder 
langjährige Mitglieder der KG Golzheim geehrt. 
60 Jahre: Paul Schlicker 
55 Jahre: Gerade Weingartz
44 Jahre: Anja Nießen, Ulrike Pelzer-Blatzheim, Anni Schlicker
33 Jahre: Ursula Abels, Milli Gronimus
22 Jahre: Jamy Bosschieter 
11 Jahre: Andreas Esser, Marcel Foerster, Saskia Foerster, Matthias  
 Höhn, Volker Uerlings
Im Anschluss folgten ein paar besondere Ehrungen. 
Ignaz Foerster als unser langjähriger 1. Vorsitzender und Präsi-
dent wurde in unseren Reihen zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Seine Frau Helene Foerster als ehemalige Geschäftsführerin und 
Literatin erhielt den Goldenen Poohl. Ebenso unsere ehemalige 1. 
Kassiererin Monika Koschnitzki. Diese Auszeichnung gilt Perso-
nen, die eine besondere Stellung in unserem Verein eingenommen 
haben und sich mit unserem Verein verbunden fühlen. Hubertus 
Unnau erhielt ebenso eine besondere Ehrung für die jahrelange 
Orga für unseren Transport mit dem Anhänger der Feuerwehr.

Allen geehrten möchten wir, die KG Golzheim nochmal ganz 
herzlich gratulieren und für die Vereinstreue danken.
An dieser Stelle möchten wir uns ebenso bei allen Gästen und 
Besuchern des karnevalistischen Frühschoppens bedanken. Wei-
terhin bedanken wir uns beim FC Golzheim und der Schützen-
bruderschaft Golzheim für die Besetzung der Theke und dem 
Imbiss. Ebenso gilt der Dank alles Freunden und Helfern, die 
bei der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung mit-
gewirkt haben. 

KG „Mir hahle Poohl Golzheim“
Kindersitzung 2024

Am Samstag, den 03.02.2024 fand unsere diesjährige Kindersit-
zung statt. Die bunt geschmückte Schützenhalle zog viele Kinder 
an und so eröffneten wir mit einer Fortsetzung aus dem letztjähri-
gen Kasperletheater die diesjährige Kindersitzung um 14:30 Uhr. 
Anschließend marschierten unsere Mariechen und Garden mit un-
serer Kinderprinzessin Carolina I. und ihrer Adjutantin Denise auf. 
Carolina richtete Ihre Worte an alle Kinder und Mariechen Fenia 
rundete das Ganze mit einem tollen Tanz ab. 

Los ging das Programm mit unserem Kinderpräsidenten Ole Fo-
erster der zum allerersten Mal seine Worte an das Golzheimer Pu-
blikum richtete. Unterstützt wurde er dabei von unserem Clowni 
Juliane Martins-Duro. Du hast das klasse gemacht Ole! 
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Unsere Freunde aus Niederzier/Oberzier standen auf der Bühne. 
Diese hatten ihre Bambinigarde und den Jugendschautanz dabei.
Nun war es aber auch Zeit für alle anderen Kinder etwas zu Tan-
zen. Die Auflockerung durch die Aktivengarde und natürlich 
Clowni zog viele Kinder auf die Bühne.
Als nächstes auf der Bühne begrüßte Clowni dann die KG aus 
Ellen. Diese hatte ihre Jugend und Juniorengarde dabei. Danke 
für euren Auftritt.
Aus unseren eigenen Reihen tanzte nun der Schautanz der 
Kleen Pööhlchere. 
Schlag auf Schlag ging es weiter und die KG aus Eschweiler über 
Feld stand auf der Bühne. Die mittlere und große Garde präsen-
tierte ihre Tänze.
Der Schautanz der Piccologarde war als nächste dran. Nach einer 
weiteren Auflockerung wurde die Bühne wieder sehr voll, denn 
der Kindergarten stand auf der Bühne und zeigte ein ebenso tol-
les Programm.
Nachdem unsere Prinzengarde ihren Gardetanz präsentiert hatte, 
standen unsere Freunde der KG aus Girbelsrath auf der Bühne 
mit ihrer Prinzessin Alexa I. und hatten 2 Tänze im Gepäck.
Die letzte Auflockerung stand bevor und anschließend folgte der 
Auftritt unserer Freunde von der KG aus Merzenich. Danke für 
euren ebenso tollen Auftritt.
Zum Finale durften nochmal alle Kinder der KG auf die Büh-
ne und die Jugendleiterin Sondes Weyerstraße bedankte sich mit 
ihrem Jugendarbeitskreis für diesen wunderschönen Nachmittag. 
Unsere Kids erhielten natürlich ein Sessions-Abschluss-Geschenk. 
Danke an alle helfenden Hände vor, neben und auf der Bühne die 
zu dieser tollen Veranstaltung beigetragen haben. 

FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V.

Einladung an die Mitglieder des FC Rhenania Girbelsrath 
1931 e.V. zur Jahreshauptversammlung 2024.
die am Freitag, den 22. März 2024 um 19.30 Uhr im Sport-
heim - in 52399 Merzenich- Girbelsrath, Neuwerk - stattfindet.
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

 1. Begrüßung
 2. Wahl eines Protokollführers
 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 
 Beschlussfähigkeit
 4. Anträge zur Tagesordnung
 5. Genehmigung der letzten Niederschrift
 6. Geschäftsbericht des Vorstandes
 7. Kassenbericht
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung des Vorstands
 10. Wahl der Kassenprüfer
 11. Ggf. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
 12. Erschließung einer neuen Sparte
 13. Bericht der Fußballabteilung (Trainer / Senioren und  
  Jugend)
 14. Bericht der Tennisabteilung
 15. Ausblick und Verschiedenes

Anträge auf Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung müssen 
bis eine Woche vorher beim Vorstand schriftlich vorgelegt werden.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Mit sportlichen Grüßen

IG Golzheim aktiv sucht HelferInnen
Möchtest Du die IG Golzheim aktiv in der Cafeteria der Bör-
sen unterstützen? Du bist serviceorientiert, hilfsbereit, engagiert, 
mindestens 14 Jahre alt und hast in den Zeiträumen: 
16.03.24 - 8 bis 14:30 Uhr und/oder 17.03.24 - 9 bis 15:30 Uhr 
stundenweise Zeit? 
Dann melde Dich bei: Susanne Bär, mobil 0171/6931665.
Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Tanzmariechen auf Erfolgskurs

Schon von klein auf, kannten Jenny und Ben Mülleisen ihre 
Tochter nur tanzend. Doch im Jahr 2021 wollte Joy Mülleisen, 
damals 6 Jahre alt, sich einen Traum erfüllen und als Tanzmarie-
chen das Publikum verzaubern. Bei den Karnevals- und Büh-
nenfreunden Girbelsrath fand sie ihre karnevalistische Heimat. 
Schnell war klar, dass Joy nicht nur Spaß am Tanzen hat, son-
dern auch über großes Talent verfügt. 
Bereits in der Session 2022/2023 begeisterte sie nicht nur das 
Publikum in der Gemeinde, sondern konnte auch die Juroren 
auf Tanzturnieren von sich überzeugen. So wurde Joy bereits in 
ihrem ersten Turnierjahr mit Podestplätzen und der Qualifika-
tion zur Verbandsmeisterschaft des Regionalverbandes Düren 
belohnt, wo sie nur knapp das Podest verfehlte und einen gran-
diosen 4. Platz erzielte.
Doch für ein Tanzmariechen hört Karneval niemals auf, denn 
nach der Session ist vor der Session. So begann Joy bereits im 
April 2023 mit der Vorbereitung für die aktuelle Session. 
Zu Beginn der Turniersaison war dann bereits klar, dass dies 
Joys Jahr wird. Auf dem ersten bundesweiten Turnier des Jah-
res erzielte Joy in der Kategorie „Jugend Mariechen“ bereits 
einen hervorragenden 4. Platz und das sollte erst der Anfang 
sein, denn auf dem zweiten Turnier in Attendorn tanzte Joy 
sich erfolgreich auf den zweiten Platz, gleich beim dritten Tur-
nier folgte zusätzlich zu einem erneuten zweiten Platz auch die 
Qualifikation zur Norddeutschen Meisterschaft des karnevalis-
tischen Tanzsports. 

Rolf Hildebrandt
(Vorsitzender)

Stefan Boving
(1.Kassierer)

Elia Moshe
(Geschäftsführer)

Sören Servas
(2.Kassierer)
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Und so weit nicht genug, denn auch auf allen Turnieren des 
Regionalverbandes Düren nimmt Joy in diesem Jahr überaus 
erfolgreich teil. So erzielte sie auf den bisherigen Turnieren des 
Kreises Düren vier Mal den 2. Platz und drei Mal den 1. Platz. 
Die Qualifikation für die Verbandsmeisterschaft des Kreises 
Düren konnte Joy sich natürlich auch sichern. 
Bereits jetzt steht fest, dass Joy sich durch Ihren Fleiß und ihre 
Leidenschaft zu einem der besten Jugend-Tanzmariechen des 
Kreises Düren und sogar Deutschlands entwickelt hat. 
Doch natürlich wollen wir auch unsere Maja Buchna (18 Jahre) 
nicht unerwähnt lassen. Maja ist bereits ein „alter Hase“ bei 
den Karnevals- und Bühnenfreunden, denn sie ist schon seit 

einigen Jahren das Ü-15 Tanzmariechen des Vereins. Durch ihre 
Eleganz und ihre unverkennbare Bühnenpräsens zieht sie das 
Publikum in ihren Bann. 
So beeindruckt Maja nicht nur bei Auftritten, die sie für den 
Verein absolviert das Publikum, sondern auch bei Turnieren. 
Trotz einem sehr schwierigen Start in die Session, der einer 
dreimonatigen Verletzungspause kurz vor Sessionsbeginn ge-
schuldet war, kämpfte Maja sich in eine sehr erfolgreiche Tur-
niersaison zurück. Besonders anzuerkennen sind nach diesem 
Jahresverlauf die zwei Dritten Plätze, welche Maja bereits auf 
Tanzturnieren erzielte, sowie die Qualifikation zur Verbands-
meisterschaft des Kreises Düren, die Maja sich gleich beim ers-
ten Tanzturnier des Jahres sicherte. 
Somit stehen in den kommenden Wochen für Joy und Maja die 
Endturniere an.
Die Verbandsmeisterschaft findet am 25.02.24 und die Nord-
deutsche Meisterschaft findet am 02.03.24 in der Arena Kreis 
Düren statt. 
Wir, die Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath stehen 
hinter euch und blicken voller Stolz auf eure Entwicklung und 
euren Kampfgeist. 
Wir wünschen euch alles Gute und viel Erfolg auf den anste-
henden Turnieren! TOI, TOI, TOI!

Sterbenotgemeinschaft löst sich auf
Die Sterbenotgemeinschaft Merzenich steht vor der Auflösung. 
Die Geschicke der Gemeinschaft obliegen nun der Bezirksregie-
rung Köln, die den Nideggener Bestatter Bodo Horst als Son-
derbeauftragten für den Vorstand des Versicherungsvereins auf 
Gegenseitigkeit (VVaG) eingesetzt hat.
Alle Mitglieder werden gebeten, sich mit allen Anliegen bezüglich 
der Mitgliedschaft an den Sonderbeauftragten zu wenden. 
Bodo Horst
Trierer Weg 15
52385 Nideggen
E-Mail: stng-merzenich@t-online.de
Mobil: 0178/2375855

Der SCM beim Rosenmontagsumzug 
in Merzenich

Auch der SCM war endlich mal wieder dabei, als es am Rosen-
montag „Merzenich Alaaf“ erschallte. Die Corona Pause hatte die 
seiner Zeit großen Gruppen des SCM ausgebremst. Jetzt war es 
Zeit endlich mal wieder mit den Merzenicher Jecken zu feiern 
und zusammen mit anderen Ortsvereinen im Rosenmontagszug 
präsent zu sein.
Vorstand, Trainer und Spieler der Senioren Mannschaft fuhren 
dabei auf einem tollen Wagen mit, den unser langjähriger Freund 
und Sponsor Matthias Höhn organisiert und gesponsort hatte. 
Erneut einen großen Dank, lieber Matthias, für deine Unterstüt-
zung. Hinter dem Wagen hatte sich noch eine Fußgruppe unserer 
E-Junioren angeschlossen – immer ein tolles Erlebnis für unsere 
Kids. Denn auch als Fußballverein fühlen wir uns dem Rheini-
schen Brauchtum verpflichtet und möchten diese tolle Tradition 
an unsere Kids weitergeben. 
Natürlich darf man als Fußballverein seine Wurzeln nicht ver-
gessen – eine riesengroße Anzahl an Plastikbällen wurde im Laufe 
des Zuges an die Merzenicher verteilt. Diese hatte Arun Jesutha-
san der SCM Truppe gesponsort. Auch hier einen großen Dank 
für deine Unterstützung Arun.
Das närrische Treiben setzte sich dann, bis in die späten Abend-
stunden im Karnevalszelt der KG Jonge vom Berg fort und einige 
Teilnehmer statteten sogar unserem Vereinslokal, dem Merzeni-
cher Brauhaus noch einen Besuch ab. Wieder einmal ein toller 
Rosenmontag in Merzenich.



3232

Sonstiges
Golzheimer Geschichte

Merzenicher Erbwald Teil 1
von Rektor Sommer, Merken
Quelle: Heimatblätter (Beilage zur Dürener Zeitung)
vom 7.1. und 21.1.1932
Auszüge:
Mit dem Namen Merzenicher Erbwald bezeichnet man heute ein 
verhältnismäßig kleines und schmales Waldgebiet nördlich der 
Kölner Eisenbahnlinie zwischen Ellen und Morschenich. Noch 
1840 war der Wald bedeutend größer. Er erstreckte sich östlich 
bis in die Buirer Gemarkung und ging nach Süden zwischen 
Merzenich und Golzheim hindurch bis über die Kölner Chaus-
see bis vor Girbelsrath und Eschweiler ü. F.. Über ihn und seine 
Verhältnisse berichtet anschaulich und interessant ein Urteil der 
2. Zivilkammer des Königlichen Landgerichts zu Aachen vom 
12. März 1840 betreffend Aufteilung des „bisher in ungeteilten 
Zustande besessenen Merzenicher Erbwaldes“. Eine gedruckte, 
amtlich wohl beglaubigte Abschrift dieses umfangreichen Urteils, 
das der „beim Aachener Landgericht immatrikulierte und beim 
Friedensgericht zu Düren angestellte Gerichtsvollzieher Leon-
hard Joseph Heckmanns“ am 10. Juni 1840 der Anna Katharina 
Kirsch, Ackerin zu Golzheim „insinuierte“, ist im Besitz von 
Robert Bauchmüller zu Distelrath.
… Der Merzenicher Erbwald war das südlichste Stück des aus der 
Arnolduslegende bekannten Bürgerwaldes, der nach der Sage 
von Karl dem Großen dem hl. Arnoldus und von diesem an mehr 
als 30 Ortschaften im und am Walde geschenkt worden sein soll.
… Die Schenkung des hl. Arnoldus bezog sich nur auf Holz- 
und Weidegerechtigkeit am Walde, nicht aber auf Jagd- und 
Grundeigentum, was der Kaiser, resp. Arnoldus behielten. Nach 
dem Gerichtsurteil von 1840 besaßen die 275 am Merzenicher 
Erbwald Berechtigten alle Rechte an dem Walde, also auch ein 
volles Erb- und Eigentum an Grund und Boden. Die Berech-
tigten besaßen den Wald gemeinsam. Er war nicht Besitz der 
Gemeinde Merzenich, denn an ihm waren auch die Gemein-
den Buir, Morschenich, Golzheim, Eschweiler ü. F. und Gir-
belsrath beteiligt. Außer diesen juristischen Personen gehörte 
noch eine große Zahl Einzelpersonen zur Genossenschaft. Bis zur 
französischen Zeit war die Verwaltung des gemeinsamen Besitzes 
ohne Eingriff einer kommunalen oder landesherrlichen Gewalt 
völlig selbstherrlich. An den jährlich stattfindenden Holzgedin-
gen wurden über Abholzungen und Aufforstungen beschlossen, 
jedem sein Jahresanteil an Holz zugewiesen, die Schweinemast 
festgestellt nach Zeit und Anzahl der Tiere, die jeder eintreiben 
durfte und endlich die „Waldgrafen“ gewählt. Diese hatten die 
Ausführung der Beschlüsse zu überwachen und die Holz- und 
Waldfrevler zur Bestrafung zu bringen. Vielfach wurden auch die 
Hoheits-, Besitz- und Rechtsverhältnisse schriftlich festgelegt in 
sog. Weistümern.
… Mit der Einführung der französischen Verwaltung in unse-
rer Heimat 1798 verschwanden mit der Anwendung der revolu-
tionären Gesetzgebung alle altem Feudalrechte auf dem Lande, 
also auch die Waldgrafschaft. Da gleichwertiges nicht an ihre 
Stelle gesetzt wurde, war die Folge, das Willkür, Unordnung und 
Frevel in der Nutzung des Waldes Überhand nahmen und dem 
Walde ungemessen Schaden zufügten, den jeder der Berechtig-
ten als eigenen Schaden empfand. Und endlich: der neue Herr, 
der preußische Staat, beschnitt die alte freie Selbstverwaltung, 
er zentralisierte und stellte auch den Erbwald unter staatliche 
Oberaufsicht. Die alten „Freiherrn“ fühlten sich schikaniert, 
man war verärgert.
… Im Frühjahr 1837 beantragten nun 246 der Erbberechtigten 
beim Landgericht zu Aachen die Aufteilung des Waldes. Die üb-
rigen 29 waren wohl auch mit der Aufteilung einverstanden, man 
war aber nicht einig über den Modus der Teilung.
… Das Gericht gab der Klage statt und bestimmte durch Vor-
bescheid vom 18. Mai 1838, dass die Berechtigungsverhältnis-

se eines jeden durch die Parteien selbst vor dem Aachner Notar 
Winkens festgestellt werden sollten. Das geschah dann im Laufe 
des Jahres. Das Urteil führt die vom Gerichte anerkannte Liste 
der Berechtigten und ihrer Anteile ausführlich an. Der Anteil 
des einzelnen wird darin nach „Ritter“ und „Klauen“ bemessen. 
Es waren u. a. beteiligt:
Die Kirche zu Buir (Rendant Wilh. Wirtz) mit 3 Ritter,
Der Pfarrer zu Buir (Thomas Hons) mit 3 Ritter,
Die Armen zu Buir (Präsident: Bürgermeister Matth. Rey zu 
Buir) mit 3 Ritter,
Der Lehrer zu Buir (Joh. Wilh. Barth) mit 2 Ritter,
Die Gemeinde Buir mit 3 Ritter,
Die Kirche zu Merzenich mit 9 Ritter, 1 Klaue
Die Pfarrei zu Merzenich mit 7 Ritter,
Die Kapelle zu Girbelsrath mit 1 Ritter, 2 Klauen
Die Armen zu Merzenich (Präsident: Bürgermeister Engelbert 
Hahn, Gutsbesitzer in Girbelsrath) mit 8 Ritter, 2 Klauen,
Die Kirche zu Eschweiler ü. F. (Bürgermeisterei Ollesheim) mit 
1 Ritter,
Die Kirche zu Golzheim (Kirchenpräsident:  Heinrich Gentz) 
mit 3 Ritter,
Die Pfarrei zu Golzheim mit 3 Ritter,
Der Küster zu Golzheim mit 1 Klaue,
Die Armen zu Golzheim mit 2 Ritter,
Der Pfarrer zu Morschenich mit 3 Ritter,
Die Armen zu Morschenich (Präsident: Bürgermeister Kasimir 
Weber zu Ellen) mit 1 Ritter,
Das Gasthaus zu Düren (Präsident: Bürgermeister Dr. Friedrich 
Günther, Düren) mit 1 Ritter,
Rudolf Schenkel¹, Rentner, Düren mit 35 Ritter, 15  6/10 Klauen,
Matth. Wilh. Merschheim, Branntweinfabrikant, 8 Ritter, ¼ 
Klaue, Wilhelm Virnich, Kaufmann, Düren, mit 1 Ritter, 2 
Klauen, Gebr. Thomas u. Tillmann Heimbach, Kaufleute zu Dü-
ren, mit 1 Ritter, 2  4/5 Klauen, Kaspar Effertz, Tuchfabrikant, 
Düren, 4 Ritter, 2  2/3 Klauen, Heinr. Josef Meller, Steuerein-
nehmer, Düren, mit 2 Ritter, ½ Klaue, Heinr. Floer, Geschäfts-
mann in Düren, mit 6 Ritter, 1235/1680 Klaue, Louis Schöller, 
Papierfabrikant, Düren, mit 1 Klaue
Reiner Koerfer, Rotgerber, Düren, 3 2/3 Klauen
Philipp Hamboch, Förster, Merzenich, mit 2 Ritter, 2  41/240 
Klauen, Johann Hoffsümmer, Buir, mit 12 Ritter,
Joh. Wilh. Hoffsümmer, Golzheim, mit 8 Ritter, 1 ¾ Klaue,
Severin Hoffsümmer, Golzheim, mit 3 Ritter, 1 ¾ Klaue,
Matth. Jos. Hamboch, Golzheim, mit 1 Ritter, 47/1680 Klaue,
Stephan Rey, Ackerer zu Kelz, mit 3 Klauen,
Johann Kourth, Ackerer zu Vettweiß, mit 1 Klaue,
Heinr. Käufer, Ackerer, Rommelsheim, mit 1 Klaue,
Freiherr Franz Xaver von Ghiselt, mit 11 Ritter, 11/2 Klaue,
Theod. Breuer, Halbwinner auf Haus Veldenhof bei Düren, mit 
4 Ritter, 1/6 Klaue,
Die Kinder des verstorbenen Nikolaus von Bourscheidt: Auguste, 
Friedrich, Clementine, Marianne, Caroline, Judith; 
Vormund: Bürgermeister Freiherr Carl von Dalwigh, mit 13 Rit-
ter, 2 2/3 Klauen,
Franz Joseph von Herwegh, Köln, mit 12 Ritter,
Graf Maximilian von Wolff-Metternich, mit 12 Ritter,
Graf Max Felix von Wolff-Metternich, mit 14 Ritter,
Die Erben des Freiherrn von Wymar, mit 6 Ritter,
Graf Richard von Schaesberg und Gräfin von Schaesberg, geb. 
Freifrau von Loe, beide zu Krickenbeck, zusammen mit 6 Ritter.
Es ist in der Urkunde nicht gesagt, was für Maße „Ritter“ und 
„Klauen“ gewesen sind. Wohl heißt es an einer Stelle bezüglich 
des Verhältnisses beider zueinander, dass 4 Klauen einem Ritter 
gleichgestellt werden könnten.
¹Rudolf Schenkel (* 21. 02. 1770  † 19. 02. 1847 ) war Groß-
handels-Kaufmann und Wohltäter der Stadt Düren. Er besaß den  
Weyerhof und den  Jesuitenhof. 1821 kaufte er in Disternich den 
Fronhof.
Heinz-Ulrich Könsgen, Johannes Müller
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Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings

E-Mail: hartmut.krings@gmail.com
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www.milz-lindemann.de

Jetzt Angebot anfordern!

Düren Jülich
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 93 11 770  

SERVICE

 CITROËN EASY DAYS: Top Ausstattung zu Top-Raten!

0 24 51 - 62 88 880  
Übach-Palenberg

CITROËN C3 CITROËN C5 AIRCROSS
ab 12.890 € oder ab 129.€ mtl. ab 24.850 € oder ab 249.€ mtl.
Citroën C3 PureTech 83 Stop&Start Plus (61 kW/83 PS): Kraftstoffverbrauch 
kombiniert 5,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 123 g/kmh. Ein 
unverbindliches Kilometerleasingangebot der Stellantis Bank GmbH, Neu-
Isenburg, Leasingsonderzahlung: 0,00 € +890.-€ Überführung; Laufzeit: 
24 Monate; 24x mtl. Leasingrate 129,00 €; Laueistung: 5.000 km/Jahr. 
Angebot gültig bis 31.3.2024

Citroën C5 Aircross PureTech 130 Stop&Start Plus (96 kW/131 PS): Kraftstoff-
verbrauch kombiniert 6,3 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 142 g/kmh. 
Ein unverbindliches Kilometerleasingangebot der Stellantis Bank GmbH, Neu-
Isenburg, Leasingsonderzahlung: 0,00 € + 890.-€ Überführung; Laufzeit: 48 
Monate; 48x mtl. Leasingrate 249,00 €; Laueistung: 10.000 km/Jahr. 
Angebot gültig bis 31.3.2024


